wie fie find und wie fie feyn follten,

VIIL.

Liebbhbaber, 5

Ein Quftiviel in finf Aften.

Perfonen: >

Luife Buchain
Hauptmann Hobhwald,
Kaufmann Spargut,
Yarnif, dejjen Vetter,
Eprofjer,

v, Simypel,

Simypel, deflen Brubder,
Susddhen, Quifens Kammermadden.

Fodehen, Aufwarterin im Gaftiof,

Chriftian, Cuifens Bedienfer. .
Zhoms, ein BHofe, !
Mnne, feine Frau,
Schnapy, cin Lohnbedienter.
Cin Gtodmeifter mit Wadye, '

? Cuifensd Liebhnber.




Crger XKt

(Die Scene das Gaftzimmer eines Wivthshaufes), L:' N

Eir'fliere W wPrrith Ly
WMoschen mant Kaffee). WSarvnicE ervite eben Herein). Vg

Warnid, Gut, RNofel, daf idh dich allein freffe!

RNosdhen. Nun, wozu ift dad gut?

Warnid, Critensd, didh ju Fuffen — CEipe fie)

Nosdhen. Pfui dodh!

Warnid., Sweitend, didh auf einen Befuch meines i -r
ehriamen Onfeld vorzubereiten.

Rosden, Soll ich mich etwa feinettvegen anpufien 2 Bl

Warnid. Nidht dodh; du {olft nur maden , daf er ! .

mich nicht auspuft. L e "
Rosden. Warum Haben Sie benn dasd ju befiivehten 2 bl

Warnid, LWenn er bemerft, bdaf i {dhon hier im
Saufe befannt bin, 9

Rosdden. Biel Ghre fiir unfer Haus, daf Sie fih S
feiner Befanntfhaft fhdmen. f

Warnid., Davel, verdreh’ miv nidht die Worte! Du
weift, wie geiig mein Onfel ift,

Roddhen. Nun?

Warnid, Taglih pragt er mir ein: LWende feben
Pennig 3ebnmal um, e’ du ihn audgibft.
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NRNosgchen. Solhe Sparfambeitsprediger find das Un-
glitd ber Wirthshaufer.

Warnid, Bei mir fpridt er wvar in dben Wind;
wetl th aber von ihm ju exben hoffe —

Rosdhen. Aba!

Warnid. Muf ih thun, ald ob ich den HDonig der
LWeisheit, der von feinen Livpen frauft, gierig einfehludte.

Rosdhen. Sie waren miv ein licber Better.

Warnid, Und du mir ein licbes Mihmehen. Dodh
Shery Dei Seite ! Mein Onfel darf durchaus nidht wiffen,
oaf th mandes Thalevchen Hier verfpiel’ und verpunfche.

Rogdhen, Jch werd’s ihm gewif nicht fagen.

Warnicd, Nidt einmal bdeine Augen dicfen verva:
then, daf fte mich femald gefeben DHaben.

NRNosdhen. Laffen Sie das Shre Heinfte Sorge fepn.
Wiv Mavchen Haben nichts o febr in unferer Gewalt, als
pie Augen. Jb will Sie Deguden , wie ein Thier aus
per neuen LWelt.

Warnid. Du bift cin pfifiges Ding, dasd iweif idh
{hon.

Nosgdhen. Was will aber eigentlich der Herr Onfel
bier ?

Warnid. Cr ift nebenan auf der Accife im BVerhor,
weil er fih bei einem verbotenen Waarveneinfhleif bat fan-
gen Iafjen.

Rogden Dad gonn’ ih ihm.

Warnid. Jcbh mubt’ ihn begleiten , und dann befahl
er miv, feine Nidfunft hier ju erwarten.

RNoschen. Madpten Sie denn feine Cinwendungen 2

Warnif. Das fannft du venfen. Seb fchimpite ez
waltig auf Wivthshaufer, nannte fie die Seimath bofer
Sitten —

o




-® 353 oo

Roschen. Und dennodh fhidt er Sie her ? ¥

Warnid. Ja, damit ih nicht in der Kalte frehen
follfe.  Um -ibm nidht durdh) dibertviebene Weigerung BVer-
pacht 3u geben, ging idh endlich, und nun veut's midh audh
niht —

RNodhen, Wie o 2

Warnid, Weil ih o was erbafthte. (Kipt fie.) i
NRNosdhen. Jh! der Onfel fieht’s. it
Warnid, Navrden! Den haben bdie Accidgeiffer nodh |

in ver Klopfe. — Fiir twen madlft du Kaffee 2 Habt {hr bl

Gafte 2 ‘
NRosden. Kuvg, ehe Sie famen, fHeg ein gewiffer
Dauptmann Hobwald hier ab.

Warnid, Dobwald? Wo ih nicht irve, Fennt ihn ,°7
mein Onfel. R ,
Rosden. Ein funger, Hitbfher Mann. b
Warnid, Daf ihr Mavdhen dodh gleich darnadh fehen &

mift! — RNun geh’, made deinen Kaffee! Wenn dich mein
Alter bei miv frafe —
Nosdhen. So dadt er wolhl gar, i verfithrie das '
unfdhuldige, fromme Kind.
(Geht lachend ab.) !

e eteT Bt te vt
Warnif,

Run muf ih midh wieder in meine Sittfambeit werfen
und den Gellert hervovfuden. (Sest fidh), nimwmf ein Bud
aué der Tafdhe und liest) Ja, hier follen nun geiftliche
Lieder ftebn, aber ih fed und lefe nidhts, als — Luife,
Luife. — O Mavdhen, Mévdhen, tvenn du nur niht fo

Sangbein’s fimmel. Sy, 1X, Bo. 23
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entfeplich fprode warft und alle meine Briefe unevdfinet
quviidfchicteft! — Sdhon ein Bievtelfabr geh’ idh dir nadh,
pfne noch ein Wort mit dir gefproden ju haben — Haft
pu denn — Wetter! mein Onfel.  (Cr liest.)

XE R 01 et ) B D o
Sparaut. Warnick,

Spargut @m Heveintreten). Schon wieder fo fleifiig 2
Dagd ift wahr, BVetterdyen, an dir erlebt man feine Freude.
Wag baft du benn da fiir ein fhones Bud 2

Warnid Gellert’s geiftliche Liever.

Spargut. Redt fo! Dbleid’ dabei und lied mir Feine
Romanden und Komodienbiiher , wie andere lodere Ge-
fellen deines Alterd, fitr die du ein wabhrer Tugendfpie:
gel bift.

Warnid, Was Guted an mir ift, verdbanf ich Jhrem
[ehreeichen Beifpiel. — Jft Jbr verdriehlicdhes Gefhift ab-
gethan 2

Syavgut. Abgethan; aber wie? Mich wundert, daf
ih noch Hemd und Rod habe. €8 ift feine Barmbersigr
feit unter foldhen Leuten.

Warntd, BVielleicht wird einft ein hHoherer Richter —

Spargut. Dad bedenfen dergleichen LWeltmenfdhen
nicht. — Daft du {hon etwasd genofjen ?

Warnid, Nein; id vant aueh fiix alles.

GSyparguf. Ctwagd verzehren muffen twir, denn Heim:
lich fortihleichen I[aft fich nun einmal nicht. Willft du
Chofolade oder ein Gladden wider den bofen Nebel?

Warnid, Soll i) fa etwwas trinfen, fo bitt ih um
eine Taffe Thee, Ditige Getrante erweden bofe Begierden.




Spargut (ruft hinaus). Thee und e¢in Glag Liqueny.

Warnid, Kennen der Herr Onfel einen Hauptmann
Hohiwald ¢

Spargut. Ja. Cin braver Mann, nur Hohl im Beu-
tel. LWarum fragft du 2

Warnid. Cr iff vorhin abgetreten.

Spargut. Hm! hm! Wasd mag denn der hier ol
fen 2 — ber Windbeutel Sproffer — du fennft {hn dodh 2
— foll aqudy geftern ivieder angefommen fepn. — Rosdyen
bringt das Berfangte.) Nun, Karlden, trinfe!

Vierter Auftrutt,

Sprofier. Hauptmann Hohiwald, Sparqut.
Warnick, Nodchen.

Sproffer mod inwendig, im Tone einer unvermutheten
Sufammentunit). IWad Teufel! Freund Hohwald, Sie hier?
— (©proffer und Hohwald treten herein) Der [}fliffﬂc Eﬂﬂ
mufl fite mich hochft glitdlich werden, da miv gleich beim
erflen Audgange fo ein alter, braver Freund aufjtoft.
Sauptmann, Furdhten Sie vasg Gegentheil , Tlieber
err Sproffer.  3dh bin wabrlich! fein Glitdsvogel.
Sproffer (der Gpargut exblict und ihm die Hand veidi).
Sieh’ dba, wieder ein alter BVefannter,

Sauptnann, Auch der meinige. Wie befinden Sie
fich 2

Spargut. 3u Derp {dhuldigften Dienften.

Soroffer. 3b! aud Herr Warnid, Befinden fich
poth tohl ?

Warnid madt ein ftummes Compliment und liest fort).

r,:'jl

- =
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Sproffer. Jd fannte Sie allerfeits, auf Chre ! nigt
gleich, mufte mich exft befinnen. DMan fieht auf Reifen
fo viel neue Gefichter —

@p .-:.L]'g‘:lf (ifm Hatblaut ins Ohr). ,@J.'[B man I!."L"I)f gar
alte Wedhfel dariiber vergifit.

Sproffer Goen . P! Stille! Sie follen das Ba-
gatell in eintgen Tagen Haben. (Raut ju Nosdyen , die an
der Thive ftehr)  Cine Taffe Chofolade, Mavdhen !

Roshen, u Befehl. ®ent ap.)

Svroffer Gum Hauptmann, der bigher nadydenfend auf:
und abgegangen). Warum fo in Gedanfen, Freund Kriegs:
gotf ¢

Pauptmann. Cin abgedanfter Offisier hat's Hrfad.

Sproffer. Abgevanft ?

Spargut. Der Heve DHauptmann abgedanft 2 Wie :
geht pasg ju? '

Dauptmann. Sehr natiivlich. Der drofende frieg
urde , twie befannt, mit Federn audgefodhten und unfer
Regiment Liberflitffig.

Sproffer. Laflen Sie’8 gut fevn, Sie Hnnen nun
mit defto mebr Dienfteifer der Fabne der Liehe folgen. —

Was madhen die pitbfhen Mivchen Hier 2

Dauptmann. Das wiffen Ste vermuthlich beffer als
ich, ber idh nuv fefst angefommen bin.

Sproffer. 3d aud, Sdag, idh auch. Erft geftern
Abend Hab® ich meine Reifen vollendet, und mein erfter
Gang in ber Stadt war hieher, um ju friibfiicen. i

Rosdyen coringt GSproffeen ChoFolade uud geht wieder ab).

Sauptmann. Wie lange waren Sie —

Sproffer er indeffen vie Chofortade Fofte). Snfamer
Lvant! Jn Parig weif man fie Leffer ju madhen — Was
beliebten Sie ju fragen 2
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Dauptmann, Wie lange Sie auf Neifen waren ?

Sproffer. Bolle fechs Monate.

Dauptmann, Und find gewefen?

Sproffer. Jn Franfreih und England.

Dauptmann, Sie miffen fich brav daju gebalten
paben, um alle MerFrofivdigleiten ju befehen, und itberhaupt
mit Nupen ju veifen.

Sproffer. Hm! wad man Merfiviivdigleiten und mit
Nuipen veifen nennt. Freilich blies ich nicht auf Biblinthe-
fen den Gtaub von Manuferipten , gad midy nidht mit
Had und Mad ab, um Volfsharafter ju ftudiren und fo
wetter : tch that blod , wasd fidh firr einen Mann von Lelt
fehickt s Defudhte Madchen und Affembleen —

Spargut. Wasd hat Sie aber, wenn man fragen
parf, von Jbhrer vorgehabten Neife nadh Jtalien abgehalten?

Sproffer. Amor, der Sehelm.

Sauptmann, Alfo ein Maddhen DHier in der Stabt
war der Magnet, der Sie fo bald vieder herjog 2

Syproffer. Sa, licber Hauptmann; aber wad fiir ein
Mavdhen 2 O ein fufied Gefthopf, in deffen Sehlafzimmer
ih vermuthlich fhonve Sadhen ald im RVatifan fehn werde.
— 3y hatte fiiv mein Leben gern einen Abftecher nadh
Welfchland gemadht; aber in unahligen Bricfen bat midh
meine Luife —

Dauptmann chaftig). Luife? Weldhe Luife ?

Syroffer. Luife Budhau,

Sauptmann woriid). Tod und Holle!

Sparvgut evenjo), BVerfludht! mein Flei-

ner Abgott! / (Bugleid).)
Warnid (it vor Shreden fein Bud
fallen).

©proffer (ient Ginen nady dem Andern am. Der Name
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fdheint Shnen aufyufallen, meine Serren.  Kennen Sie
metn Liebdhen, Dauptmann ?

Dauptmann. Ja — fo halb und Halb. Cmpfehle
mich. (Sephe fchnell ab)

Sproffer. Warten Sie doh! Ieh will Jhnen fagen —
(Folgt thm.)

Sunfter Auftrift.
Sparvaut. Warnick, Hernad) MoSchert,

Warnid. Cin unausfehlidher Saufewind.

Spargut. Cin infamer Windbeutel, bder mir fhon
fange jweihundert Thaler auf Wedhfel {chuldig ift, die idh
aber nody heute durch Gute oder NRecht eintreiben will.

Warnid, Solden Thoren muf man nun in offent:
ficdhen Haufern juboren.

Spargut. Und nodh obendrein bejahlen.

Warntd. E8 iff dodh nivgends beffer, alé ju Hauf’
in dber Einfamfeif.

Sypargut. Ja, licbes Kavlchen. Aber fage mir dodh
— ¢8 fallt miv gleich twieder ein — wasd wiverfubr dir
penn vorhin, twie Sproffer die Mamfell Budhau nannte 2
Du entfarbteft dich und dein Budh) fiel dir ausd der Hand.
Wanbdelte dich efwa eine Uebelfeit an 2

Warnid. Nein, befter Hevr Onkel! Sh war in Be-
tradhtungen tber einen Binveifend {honen Gevanfen mei-
nes Gellerts fo vertieft, daf mir dvag Budy entfanf. M
ift aber, afs wenn der Heve Onfel jur ndmlichen Seit et
was erfhroden und verblaft waren 2 !

Spargut. Blog deinetwegen, mein Kind. Seh dadte
wirtlich, e$ fiiefie div etwasd ju.
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Warnid. Nein, dem Hinnmel fey Dant!

Spargut. Das ift mir fieb. Wir wollen unfere
Beche nun richtlg macdhen — He da! Rbdsden Fommt)
MWas find wir fhuldig?

Rosden. Bier Grofchen.

Sparvgut. Nicht ju wenig. Hiex!

Rosdhen. Spredhen Sie und bald twieder u!

Spargut. Sind’s eben nicht Willens. (A6 mit Wars
nick, der Nbsden hinter Sparguts Ruden Kuffe juwirft.)

Rosden. NH! dag ift ein garfiiger Fily! Meinetes
gen fomm dur Yor dem Nimmermehrétag nicht wiedber. An

folhen aften Knidern [egt miv fo nidhts.
Q6.

Sedyster Auftritt.
Sprofjer (von der andern Seite jurtidfommend).

War's vodh, ald ob idh unter Sperlinge fhofe. Dex
Sauptmann verfhlof fich in fein Jimmer: Ddie ibrigen
Serrfchaften find auch fort. — Ha ha ha! idh glaube, vaf
pie gange werthe Gefellfchaft, wenigfiens oer Hauptman,
in Quifen gefhoffen ift. — Armer Held, laff dir nidhi bei-
gehn, mein Nebenbubler ju fehn. Kannft du {hmeideln,
tangen, tanvefn und auf Sehooghlindehen Verfe machen 2
— QNein.  Bift bu in Paris getwefen? — Nein.  Kannft
ou das Sournal ver Moden auswendig ¢ — Nein. Jun
fo mangelt dir fa wabrbaftig alleg, ivas pich Def den
Damen empfehlen Founte. — Aber der Henfer! wasd fallt
miv fet ein? Der Hauphmann fann fedten. — Wie 2
wenn er mich nun Heraugforvert 2 — Hove, Sprofjerchen;
fiberlege dir bas vedt! Du liebft Luifen, vag ift wabhr:

I A i i b ity
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Aber bden cehrlichen, gefundben Herrn Sproffer lebft du
nod) mefhr.  Luife ift cin fhones Madechen ; doch ein Hieh
iber die Nafe und ein Shuf in den Lib find vervammt

hagliche Dinger.

Siebenter Auftritt,
o, Simpel, Sorofjer.

b Simpel Gajett hereiny  Ergebenfier Diener.

Sproffer. Serviteur.

b. Simpel. Um BVergebung, ift ein getiffer Simpel
aus Wallborf hier angefommen 2

©proffer. et idh ba bin, nidt,

b. ©Stmpel. €8 ift mein Bruder, den idh ertvarte.

Sproffer. Sp?

v. Simpel Jedoh nur in Anfehung der @eburt,
nidht beg Standes ; denn idh bin, obne FRubm 3u melden,
geanelf,

Gproffer. Mein Herr von Simpel, Ihre Befanni:
idhaft freut midh.

. Simpel. Dero werther Name 2

Sproffer. 3t Sproffer.

b. Simpel. Herr von Sproffer 2

Sproffer. Bit um Berzeihung.

v. Simpel O s hat nidhts ju fagen!

Sproffer, Dasd benf ich aud.

b. Simpel. Sie Haben vermuthlich ein gittes Plafs-
en in einem hiefigen Collegio 2

Sproffer. Rein, ih bin ein freier Weltbitrger. Ma=
pame Forvtuna hat mic fo wiel gegeben, daf i) gang nadh
eigner Willkihy feben fanm.
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b, Simpel. Derfelbe Fall bei mir.

Sproffer. Ale Feffeln, waren fie audh noch fo fanft
nnd leicht, find miv unevivaglich. I muf frei, wie ein
BVogel in der Lwft, Heute hier , und morgen, wenn miy’s
| gefallt, auf dem Wege nach Japan feyn Fonnen.

p. Simpel. Gany meine Gefinnungen. Haben Sie
{hon die TWelt gefehen 2

Sproffer. Gin quted Theilhen davon, Franfreid
und Englanb.

p, Simpel. O mein Sdharmanter, fo nnen Sie
mir einfge [Angft erivinfhte Nadridhten geben.

Sproffer. IMit Vergnitgen.

. Simpel. Sind bdie Wege von Hier nad) Paris
und Londbon gut?

Syroffer. Gut und fhlecht, wic alled in der IVelt.
— Gie haben gewifi aud)y ein Liftchen hin ?

p, Simypel. J[ch fann nidt laugnen.

Sproffer. Daben wobl audh bereits AUnftalten dazu
gefroffen ?

b, Simpel. Allerdings. Unter andern Reifegerathen
Bab’ ich midy mit guten Tafdhenpiftolen und einer Luftmas
fhine verfeben.

Sproffer. DPifiolen find auf der NReife nicht bel
aber —

p, Simpel. Nicht allein auf der Reife, fondern audy
in Gefellfhaften. ©efest , i veife nady Jtalien und bin

’ auf einem Ball’ in Rom; ein’ fhone Donna winkt miv :
LBt pft! funger Herr 1 Sie verlaft ben Saal 3 i) folges
wir fommen auf die Strafie 5 dbort tberfallt mih ein Nes
benbupler; der Kerl fhimpft welfch; idh geb’ thm eine
beutfhe Ofrfeige; er ieht den Dol ; ith mein Tergerol,
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fhanne fnips! fnaps! den Habn, fehiefe puf! ven Grobian
wie einen follen HSund vor bden Kopf, und rube dann in
pen Armen meiner Gottin,

Sproffer. Brave, bravo! Bor fid Ueber den Pin=
fel. (Raut> Wozu wollen Sie aber bdie Luftmafthine
brauden ?

v. Simpel.  Jn faufend Fdllen. Sum Grempel: Mein
Shiff fiheitert, Mann und Maus erfrinft, mein Herr von
Simpel aber et fih rubig tn feine Luftgondel und fegelt
ang trodene Yand. — Ober i) verliebe midh in eine fchone
Jfalieneving ber Herr Papa tobt und frect fie ing Klofter;
wag thut nun mein Yfiffiger Herr von Simypel 2 Sufch!
entfithet er fie auf feinem Quftwagen daraus.

Sproffer. Ha Ha ha! das ift bem alten Sfegrimm
vecht.

. Simpel. Ja, was foll ih da lange fadeln ?

Sproffer. Sie reifen alfo — denn feber Reifenve
bat vodh einen gewiffen Jwed — eigentlich verliebten Aben-
feuern nach 2

b. Simpel. Aud den fhbnen Wiffenfchaften. — Wo
bt wobl fepst die Dichtfunft am meiften 2

Sproffer wor fidy. Ob er fich wobl eine RNafe ore:
ben 1aBt? cCaury  Sn Holland.

. Simpel. Wirkich 2

Sproffer. Holland bat die groften Diditer, bdie je
gelebt Daben und leben werden,

v. Simpel. Was Sie fagen! — Nun, ih danfe fitr
bie MNadricht und empfehle mich jugleich. b babe vor
metner morgenden Reife noch taufenverlei ju thun; muf
bei mefnem englifthen Spracdhmeifter nody eine Loftion ab-
warten, von meiner Braut Abfthicd nehmen —
Sproffer. Sie baben eine Braut 2 Oarf man fragen —?2




. Simpel. Gine gewiffe Mamfell Buchau.

Sproffer. Budau? Luife Buchau? Unmoglich !

v, Simpel. RNicht wahr, Sie wundern fich, daf ith
mich 3u einer Mifiheivath Hevablaffe? Gemwiffe Umftanbe
— Grlauben Sie, vaf ih dbavon {hiveige. Udiew, mein
Befter!  Geht ab)

Acdhter Auftritt.
Sproffer. Hernad Modchen.

Sproffer. Audy diefer Schaftopf mein RNebenbubler
Die Budhau mitfte tolf feyn, wenn fie den Navven mir
worydge. Dodh iwie [Aft fich dag denfen? (Betradytet fich
mit @elbftqefalligheit.) eh da, Nodden !

Rosgden Gommb. TWag befehlen Sie ?

Syroffer. Kennft du den Herrn, der eben wegging ?

Roschen. S werde doch wohl den Herrn von Sims
pel fennen. Haben Sie ibn denn nie in ped Saufmann
Sparguts Laben gefehen ?

Sproffer. Nein. Was follt’ ex audh da  gemarht
Paben ?

Roshen. Gr verfaufte Suder, Kaffee und dergleidhen.

Syproffer. Wer?2 Der Herr von Simpel 2 Ein Eoel:
mann 2

Roaden Gi Lewahre! Nidht der Derr von Simpel,
fondern Mosje Simpel. Sein Adel ift nody gany neuba:
den. A8 ein ebrlicher Padbtersiobn und wohlbeftallter
Kaufmanngburfthe gewann er vor einemt Halben Jahre dag
grofie Lood in ber Braunfhiweiger Lotterie, faufte fich einen
Avelgbrief und Hing Wag® und Gewicht an den Nagel,

Sproffer. Sp ift tas Ding? Der Qadenpring muf

s T
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fih in cinen See von NRofenwafier getaudbt Haben, bvaf
man ihm den fhivarien und gelben Tabad nidht mehr an-
viedht. — Ave, Nofel. Sdhreib’ an!

Neunter Auftritt.
Moschert.

Sdjon wieder anfihreiben 2 — Cr fingt’s an, wo er's
gelaffen bat. €8 ift doch Siind und Schande, daf fo
ein Grofithuer fn der Halben Welt Herum Wind madht
und in feiner Vaterftadt bdrei lumpige Grofden fehuldvig
bleibt. (Sie fdyreibt an eine Tafet an.) Nu, was frappelt
benn fhon twieder draufen? (®eht nady der Thiir.)

Jebnten Iiurt v it

Simpel dn Reifetleidern). Sdhnapp Ceinen Kofer
fragend). iﬁ'ﬁiﬂ*ﬂ)ﬂh

Sdnapp. Guten Tag, Jiingferdien! Hier bring’ idh
Jhr einen Gaft, einen feinen, fungen Herrn vom Lanve.

NRosden. Lkt fich Herr Schnapy auch einmal feben 2

Simpel (mit einfaltigem Wefen). Diener, Mamfell.

Rodden.  Jhre Dienerin. I will Jhnen gleich ein
gutes Jimmer beforgen.

(@ehi ab.)
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Simpel, Shuapp.

Simpel. Hol8 der Kufuf! ein {hmudes Ding.

GSdnapp. Laffen Sie fih von den Stadtmadehen
nicht blenven. G3 find Sehlangen unter Rofen. BVorge:
than und nadhgedacht, hat Manchen fhon in Leid gebradhf.
Ueberhaupt pragen Sie ficdh bei Shrem evfen Ausflug vom
Dorf in die Stadt das Sprichwort ein: Wiivfel, Weiber
und Weinbeer machen den Beutel leer.

Simpel. Nur ein ecinglg Schmdgel will idh ihr ge:
ben. @Bill fort)

Sdnapp e ipn juriic).  Bleiben Sie dodh ! blei:
ben Sie boh! O was werden Sie fiir Lehrgeld geben
miiffen ! Sie find, frei von der Leber tweg ju reden, ein
wenig gar ju unbedadbtfam. Wie idh, jum Cremyel, auf
per Poft Jhren Koffer nahm und forttrug, da fragten
Sie nicht: Wer Dift bu? oder: wad mahft dbu? fondern
frollten vubig pinterdrein. War’ ich fein chrlicher Kerl
getefen, ich batte Sie, wer weif wobin, fithren und um
all’ Shre Habfeligleiten prellen fonnen. Damit Sie’s aber
nur wiffen, i that’s auf Befehl Jhres Herrn Brubers.
Da lefen Sie. (®idt ihpm ein Biller.)

Simpel cerbridht’s und [liest efwas budiftabivend) :
»leberbringer, ein hiefiger Lohnbedienter,. hat von mir Be-
ofehl, dich auf der Poft ju ertwarten und idh Gafthof
it golonen Habn einjulogiven. Bald werde ich mich
»ielbft 3u dir erbeben. Dein woblaffectionivter Bruder.” —
Gut, gut. LWie Heifen Sie, Derr Lobnbedienfer?

Sdnapp. Ja, nun fragen Sie erft. WMein Nam’
ift Shnapy.

1
i



Simpel.  Ein {honer, luftiger Name. Wornad) {hnayp:
pen Sie denn ? Ha! hi!

Sdnapp. Nadh dem taglichen Brode, twenn id’8 auf
¢hrliche Weife haben fann. Ehrlichfeit befieht, twenn alled
pergeft. — Dad Jetermavel fucht aber audh lang nadh
¢iner Stube.  Jch muf nur fehen, woran’s liegt.

Simpel. Wil aud mit fehen.

Sdhnapp. Nein, bleiben Sie da. Hier fommen der
Herr Bruber. (BVerbeugt ficdh gegen von Simpel und geht ab.)

3wolfter Auftritt.
9. Simpel, Simpel, 3In der Folge Schuapyp.

p. Simpel. Willfommen in der Stadt.

Simpel. Gott gritf’ didh, Bruder. Thatft miv fdrei:
ben, daf idh in die Stadt fommen follte ; nu, da bin idh
(Grgreift feine Hand und [yl trelt fie.)

. Simpel Gurideretend). Nidht fo bui! E8 hat fich,
feitbem wir ung nicht gefehen, mandes gedndert.

Simpel. Geandert 2 Weif von nidhts.

v. Simpel. S aber weif, daf ich in den Udelftand
evhoben worden bin, und daf 8 unfdhicdlich ift, wenn ein
Bitrgerlicher gegen einen  Cdelmann o familidr thut,
Jum Glud fab e fein Cavalier.

Simpel. Sapperment! Haft du benn vergefien, daf
Pachter Simpel unfer Beider Papa war 2

b. Simypel. Papa hin ! Vapa bher! Jdh bin durd
faiferfichen Brief und Siegel Edelmann, vor bem Jeder,
ber’s midht ift, Nefveft Haben muf. Merf dir dag, Dorf:
funge.
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Simpel (furdstjam). [ will RNefpeft Haben, IHeber
Bruder —

b. SGimpel. Gnadiger Herr Bruder heifit’s. Wenn
bu mich nicht fo nennen willft, fo geh® unter deine Bauern
urite,

Simpels Ad! laf midh nur bHier in der fhonen Stadt;
ih will bid) nennen, wie dw’s haben willff. — Che idh's
vergefie: Die liebe Mutter (GHt dich grifen, gnddiger
Herr Bruder, und div fagen, wenn du etwa in Sparguts
Ladben etwas Suder und Kaffee weggefivelt Hattl, fo foll=
teft du’é ihr dbodhy ablaffen.

. Simpel. Unverfchamter! Wie fannft du dich unter:
fiehen, einen fo beleivigendven Auftrag an midh augiuridh-
ten? Warft dbu nicht fo dumm, wie deine gehdrnten Dorf
gefell{chafter, fo glaubt® ich, du wollteft midh foppen.

Simpel. Dasd wolt ih wabhrhaftig nicht! gnddiger
Derr Brudber. — Gib dich jufrieven und faf® midh hier
in ber fhonen Stabt; Dbitte, bitte.

v. Stmpel. Run, du follft Hier bleiben, und wahrend
i auf Reifen bin, meine Simmer betwohnen.

Simpel  Auf Reifen wilft du gehn 2

. Simpel. Werfteht fidh. Cin Derr vYon meinem
Stande muf wenigfteng Franfreich, Cngland und Jtalien
feben.  Auch will ich mich ungefabr einen Monat in Hol
fand aufpalten, um Voefie u frudieren.

Simpel. Poefie? Cin fhoned Wort! Bebeutet ¢
etiva die Kunft, Butter und Kafe ju maden? Das {ollen
die Hollanver, wie unfer Vevwalter fagt, perfeft verftehen.

b. Simpel. Ueber dich, Strobfopf! Poefie ift bie
Kunft, 3u reimen, wie jum Grempel: Sonne — Wonne,
Simpel — Gimpel.

Simpel. Alfo dad fonnen die Holldnder?
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p, Simpel. Du Horf's ja. Sie haben die grofiten
Didhter, die fe gelebt Haben und leben werden.

Simypel. Dasd foll’s erfte feyn, was i) unferm Ver-
walter {dreiben fhue.

p, Simpel. Hab’ ich dir benn {hon gefagt, daf idh
mich nach meiner Suricdfunft vermahlen werdg?

Simpel. Nicht ein Stexbendworvtchen. Mit wem denn ?

v, Simpel. Mit Mamfell Budhau, E8 ift fdhon fo
gut, alg vichtig. Sie Hat jwar mehr Freier; ed find aber
Tauter bitrgerlidhe Sehdcher, itber die mein Avel leicht fiegen
wird. Die Gelegenheit, gnadige Fraw ju twerden, Hat ein
Frauenzimmer nicht alle Tage.

Simpel. Da haft dbu Redbt. Gi! wie frew’ ich mich
quf die Hodhieitfuchen und aufs Strumpfbandevabnehuren!

p, Simpel. 3ieh dich al8dann Hubjch ordentlich an.
Du {olft meiner Braut dein Compliment machen.

Simypel, Wie frell’ ich mich dabei an?

p. Simypel. Se nun, du madft jwei bid drei Vers
beugungen — oder in beiner Dorfiprade Schavrfitfe —
und fuffeft ibr dann die Hand. (Sdnapp Fdmmt gurid.) .
Sor’ Cr, Sdnapp , seig’ Er dodh alddbann meinem Bru-
bex, tie er fich bei einer yungen Dame benehmen foll.

Sdhnapy. Das Benehmen bei fungen Damen ift man:
therlei, gnadiger Herr.

p, Simpel. Alter Schafer! Jcdh mepne beim Eintfritt
ing Befudhzimmer. Jeig’ Cr ihm dret Complimente und
die Manier ved Handiufjes.

Sdnapp. Nun verfteh’ id.

p, Simpel. Sn einer halben Stunde Hol' id) didh ab,
Bruder.

(Geht ab.)
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Dreigehnter Auftritt

Simpel. Sdhnapp.

Shnapyp. Shr Simmer ift bereit. Wir twollen ein:
iehen,

Simpel Licber Herr Schnapyp, eigen Sie mir dod
erft meine drei Complimente. €8 ift miv vecht bange dafiir.

Shnapyp. Warum nidht gar bange? Was ift denn
Teichter, al$ ein Complimentiv-Narr ju feyn? Kommen Sie,
foiv twollen oben ein Probhen madhen. (Nimme den Kofer
und geht mit Simpeln ab.)

Lanqgbein’s fAmmel. Sdir. 1X, Bo.
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(Die Gcene Luifens IJimmer).

Criter Auftritt.
Quife (an der Toilette), Susdhen,

Quife. b glaube, du fraumft. Sproffer ift ja in
Stalten.

Susden. Was ih Ibnen fage: er ift geftern wieber
angefommen wud wird binnen einer Halben Stunde bei
Shnen feypn.

Luife. Unmoglid.

Susden. Aber doch wahr. — [ habe ja feinen
Bevienten felbft gefprodhen und ihm gefagt, vaf Sie diefen
Morgen ju Haufe find.

Quife. Das haft dbu nidht qut gemad.

Sugden Sa dodh, wer’s nidht wiifite.

Quife. Dubfh nafeweis! Du denfft wobhl gar Dant
yerdient 3 Haben 2

Susden. Man darf nidht fmmer veden, iwie man
ventt.

Quife. Deine Gedanfen mddten aucdh oft der Rebe
nicht werth feyn.

Susden. Ah! wir wollen dodh die lebe Jeit nid
erfiveiten, Dalten Sie fill; daf ih IJhve Locden pollendé
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in Orbnung bringen fann.  Cr wird, wabrbaftig! gleich
fommen. .
Luife. Laf ihn dodh! Seinefiwegen darf fid fein
Haar anders Tlegen. Der windige Menfdh ift miv uner= o e
traglid. ¥ Ui
Susdhen. Hm! er ift dodh wobl beffer, als ber i
fimple Herr von Simpel, oder Spargut, nebft feinem
frommen Vetter, ober —
Quife. Gdweig! denn idh merfe, daff du den Daupt:
mann Hobwald nennen willft.
Sudgden. SJa, id wollt® es.
Luife. Nun, idh dadhte doch, diefer verdiente nicht mit
Senen in eine Klaffe gefepst ju werden. ¢
Sudden, Ad! miv gefalt er gar nidt. 34 il
Quife. Biel Unglid fiir den armen Mann.
Sudden. Cr ift fo mirrifd und troden — (MU
Luife. Dafiir fafelt er nidht, wie Sproffer. e
Susden. Ales, wasd exr dentt, fagt er geradbeju. '
Luife. Sproffer heuchelt und fdhmeichelt, und fagt al-
[¢8, nur fuft bag nicht, was er denft. i
Susdden, Ueberdief ift der Kapitdn ein fo {ibertvies
bener guter Wivth , daf man ihn faft gar einen Knider

nennen modte. b
Luife. Sa, ba haft bu Redht, das ift ein unverzeifli- |
her Fehler, nady vem Urtheil aller — Kammerjungfern.

Sudden. Nein, wabhrhaftig! Sie verfennen midh in
biefern Punfte.

Luife. Stille! fille!

Sudéden. Jd bin nicht von der Wrt, daf ih —

Luife. P! ¢8 {dhien mir, ald pochte Semand, —
Sieh hin!
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Susgden (@uft an bdie Thirve). Jemine! der Herr

Hauptmann !

(Susdhen (aft ihn Herein und geht ab.)

Swetter Auftritt.
SHauptmann Hohivald, Luife.

Luife (fiegt thm entgegen). O mein Hohwald ! Sind
Sie’8, oder ift'8 Shr Geift ? So unverhofft! — Sie fom-
pen wabrlich wie der Wolf in der Fabel.

Sauptmann (fatt). Jch glaube wobhl, daf ih Jhnen
wie ein Wolf vorfommen mag.

Quife. Sie fehersen. Wie {o?

Hauptmann, Ieil Sie befitrcdhten , daf ich dle Fav-
ten Lammden, Shre Liebhaber, errveifien modte.

Luife. Welth ein Ton! Verdien® ich diefe Voriwiirfe ?

Sauptmann, Fragen Sie Jhr Hery!

Luife. Dasd fagt Nein.

Hauptmann, Aber die Stabt und Jhre eignen An-
beter fagen Sa!

Luife. Die Stadt- und meine Anbeter? — Weg mit
biefer Nathfelfpracde! Cnfvecden Sie mir offen und frei,
was Sie gegen mid Haben.

Sauptmann,  Kennen Sie einen gewiffen Sproffer?

Luife. Dadt’ ich’8 doch, baff der Sturm aus diefer
Gegend fame. — Ja, idh fenn’ ihn.

Sauptmann. Nidht audh feinen Styl in Liebes:
briefen ?

Luife. Auh den. Leiber! bat er midh genug damit
verfolgt.




Sauptmann.  Eine BVerfolgung, die Jhnen vermuth:
lih gany angenehm getwefen ift.

Luife. Freund, Freund, e werden Tage fommen, da
Sie biefer Spott reuen wird.

Dauptmann. Meinen Sie 2

Luife. Gewif. — Sie fennen wobl nidht einmal den
Mann, auf den Sie eiferfiichtig find 2

Sauptmann. O fa, ih bin fo ungliiclich, und der
TWind von feinen Reifen faust mir nod) vor den Ofren.

Luife. RNun fo werden Sie gemerft haben —

Sauptmann (idhnel einfallend). Daf er ein Nare ift.

QIIH? ED[E IIC[!ITI("II miv Das x._'sL_‘Jlf ausg bemt CDEHIIt‘E

Sauptmann, Wber nicht ven Gedanfen aus bem
Hersen. :

Quife. Auh den, lieber Unglaubiger. Wie Fonnen
Sie mir Lebe zu einem folhen Laffen im Crnfie 3u-
trauen 2

Sauptmann. Sebr figlich; tweil Liebe u foldhen
Laffen bei Jhrem Gefdhlechte Yon jeher Modegefdhmad twar.

Luife. O wie hat fich Jhr Hery verandert! Sonft
galt ich Jhnen mehr, ald8 Undre meines Gefdhlechts, aber
nun —

Sauptmann Nun fe)’ ich leidber! daf Sie miv ju
viel gegolten Haben.

Luife. Sprach bdad tivflih mein Hobhwald , vder
taufdhten  mich meine Ohren ? — Gott weif, Sie thun
mir unvedf.

Sauptmann. Unredt? — Der gereiste Nary vithmt
fid ja Shrer Gunft in offentlichen Gaftftuben; verfidhert,
dafi fie in unjabligen Briefen —

Quife. Das ribhmt er? das verfidhert er 2 O bex
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fhanoliche Prahler! Nie Habd® ich {hn geliebt, nie ein Wort
an ibn gefchrieben,

Sauptmann. Wie? Die Fredheit folher Crbidhtun-
gen ware ja ofne Beijpiel.

Quife. Sehn Sie, wie ungliidlich twir Maddhen find.
Dic Sunge jeves Nichtwitrdigen hevrfcht fiber unfern gu-
ten Nuf.

Sauptmann. Waven Sie’ wirklich unfchuldig, Luife ?
— Weberjeugung davon wollt’ ich gern mit meinem Blut
erfaufen.

Quife. Sie follen twoblfeiler daju fommen. Warten
Sie einen Augenblid. (@ent ins Nebenjimmnier.)

Dritter Auftritt.
Hauptmann SHohwald (geht nadhdenfend anf und ag).
Sollte der Sehwaper twohl ju viel gefagt haben? —

O, it er’s vodh! Diefmal wave Lige beffer , als
Labrheit.

BVierter Auftritt,
Luife. Hauptmann Hohwald,

Quife (mit einem Pader guriittommend). DHier bring’ ich
Jbmen die gange Sammiung von Briefen und Berfen,
womit mich Sproffer beftirmt Hat. BVor Jpren Augen
will ih fie thm mit Ausdriiden bder tiefften Verachiung
und dem Verbot meines Haufes guritdfenden.




Hauptmann, Wollen Sie dipfes Gefhaft miv ey
Yaffen ?

Quife. Niemand licber. (Uebergivt ihm das Padet.)

HSauptmann, Befte Luife, nun find Sie gerechifer:
tiget, nun bevarf ich Berzeibung. Kann idh fie Hoffen?

Quife. Mein Hery vergab Jhuen fchon.

Hauptmann Taufend Danf. Sie flrafen mich
oureh Sanftmuth; aber defto grofer war mein Verbredien,
eine Seele, wie Sie, ju beleidigen. I {hame mich vor
mir felbft, daf ih mich von dem nichtSwinrdigen Vuben
bazu verleiten lief. Doch er foll vafitr bitfen. Leben Sie
wobl big auf Wiederfehen! (Wil gehen.)

Quife. Wohin, lieber Hohwald? Sie wollen Do
nicht etwa die Sadhe mit dem Degen ausmadhen ?

HSauptmann. Ungeriigt darf, bei Gott! die fdhand
fiche That nicht Lletben.

Quife. Das foll fie niht; nur wahlen Sie einen
Weg, auf dem Sie nicht alles, felbft Jpr Leben wagen.

Sauptmann. Ha! bei diefer Windpuppe wag’ idh
nichts.

Quife. Aber doch Rubh’ und Gliid, wenn ex durd
Shre Hand fallt.

Hauptmann. So tweit fol’8 nicht fommen; idh will
ihn nur geichnen, damit fich Jeber an ihm fpiegle, der mit
ungenofiner Liebe prabit.

Quife. Qieber Hobwald, wer iff im Jorn gang Herr
fiber fich felbft? Wie lefeht thun Sie mehr, als Sie woll:
ton, miiffen fliichten, und wir feben ung vielleicht nie wieder,
Bedenfen Sie das!

Sauptmann Sie fellen fish die Sache twivklich
etwas ju fiirdhterlich vov, befte Luife; aber Jpr Wille fey
mein Gefe! — Gin vedbtfhaffener WMann  entebrt audh
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beinabe feinen Degen , wenn er ihn gegen einen folden
Menfchen 3ieht. Sier ift meine Hand; ih {hlage midh
nicht.

Luife. Cin Wort, ein Mann. Jebe andere Demiifhi
gung deg BVerlaumbvers iff miv evwinfhf.

Sauptmann, Nun o will ih ihm ecin Blatiden
fenden , dag er gewif nidht an ven BVorbang bheften foll
— Sie haben dodh) Feber und Dinte ?

Luife. O fa, wenn gleidh nidht ju Licbesbriefen an
©proffern,  (Sie jeigt ihm einen Tifdh mit Sdreibejeug.)
Hier finven Sie alles,

Sauptmann, RNun bt idh, mir etnen Boten rufen
ju Taffen,

Luife (geht abv).

a—ia =

Slinfter Auftritt,
ﬁauptmmm jjlwfytvaIb (fehreibt und fpridyt dazwifden).
' Datt’ idh dodh diefmal den Schurfen nidht gefehen, nidht
1 _ gefprodhen, wie twobl wdre mir! — Welde Verblendung

vif midh aber audh hin, ibhm ju glauben, da ih feinen
Leihtfinn fenne? —

Sedyster Auftritt.

Luife. Hauptmann Hohwald,

Luife Guridfommend). Sdhon fertig 2
Dauptmann. SJa. Wollen Sie hHoren 2
Luife, Wenn idh bitten darf.
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Sauptmann (iest): ,Dein Herr, Sie find ein
S IBindbeutel. Hier folgt SJ[hr an Luifen gefdriebener
Slnfinn juvitd, undb der Weg ju ihr gebt Finftig ibex
ymeine Klinge. Hohwald.“ — Nun, was meinen Sie?

Quife. Daf Jhr Styl fo trnig ift, ald ob Sie ihn
in ber Epodhe der Kraftgenies gebildet hatten.

Sauptmann  Hier iff er dodh wohl am redien
Orte ¢

Luife. Sier oder nirgends.

Siebenter Auftritt,
Susddyert, Luife. Hauptmann Hohwald,

Sugden (mit einem Cidhte). Dev verlangte Bote
ift ba.

HSauptmann (indem er aus feinem Billet und Sprofjers
Bricfen ein Pacdet macht und ed fiegelf). IWer ft er? Kann
man fidh auf thn verlaffen ¢

Sugdgden. Ganz. E3 ift unfer Nadbar Thoms, den
bie Leute gewohnlich Mantel=Thoms nennen , weil ein alter
grauer Dantel feine ganje Garderobe madht.

Sauptmann. Gut. Gr {oll dief PVacet fogleich ju
Sproffern tragen und miv Antwort bringen,

Susden (gest ab).

Achter Auftritt.
Luife. Hauptmann Hohiwald.
Luife. Nun, leber Poltergeift, find Sie dod) wobl
ruhig 2
Sauptmann. BVon diefer Seite gang; — aber —
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Luife. Sdon mwieder ein Aber?
Sauptmann. Dasg fedoch nicht von jener At ift
und mich allein Dbetrifft.

Luife. Sie allein? — Wir {hopfen ja Freudben und
Leiven aus einer Quelle: Wie fann alfo Shr Cimer fribe
und meiner bhell feyn? — Nennen Sie mir dodh Jhren

Kummer!

Sauptmann. Gr heifit —

Quife. Nun?

Hauptmann, Cwiger BVerluft meiner Luife.

Luife. Sie {hwarmen, daf man fih dbes Ladhens
~faum enthalten fann. — Wenn ich, wie ich hoff’ und ver-
muthe, Shre verlorene Luife bin, fo modt’ ich doch twiffen,
wer fic Shnen genommen Hat ?

HSauptmann, Mein Sdidfal, ein verabfchicdeter
Officier ju feyn.

Quife. Sie verabfhiedet? — (Bartrich.)  Dodh nur
von Jhrem Konig — nidht von mir.

HSauptmann. BVon Jbnen mufi idh ald redhtichaffener
Mann micdh felbft {heiven. — Ale Ausfichten in eine
 gliidliche Jutunft, bdie ich beim Anfang unfever Befannt:
{haft hatte, find voritber, und ich witrde nun fehr unedel
pandeln , wenn idh mich JIbhnen noch auforingen twollte.

Luife. Wer bdenft dag? — Sie werden aber dodh
ein Mavdhen , vasg fich Jbhnen auforingt, nidt von fih
tweifen ¢

Dauptmann. Audy dag muf ich; denn diefe hHimm:
lifdhe Giite ju mifbrauchen, und Sie, gute Seele, mit miv
in den Abgrund bed Elends ju jiehen , ware Nievertrddh:
figteit,

Luife. WAlfo begeht der Unglitdiiche, der in einen Ab-
grund gefallen ift, tworaus ibm ein Freund helfen will,
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eine Niedertradtigleit, wenn er die Hand beg NRetters er=
greift ?

Sauptmann  Alerdings, fobald er voraus fieht,
oaf er feinen Jreund mit fich hinabreifen wird,

Quife. Das ift aber bHier der Fall nicht. Sie wiffen,
ih Dbange von Niemand ab, Habe fiir ung Betde genug,
und viinfhe nichts mebr, ald mein Bishen Glitd mit
Shnen ju theilen.

Sauptmann O Luife, vergeben Sie mir, nennen
Sie ¢8 nicht Starvfinn, wenn ih audy hierauf nichts ant:
torten fann, alé dad: E8 lauft wider die Ordnung oev
Ratur und meine Grundfdpe, daf der Mann unthatig des
Weibes Brod 1ft. ‘

Quife. Satt’ ih dodh nicht gedacht, daf mein Hoh-
wald {o ftoly twdre. '

Hauptmann, GStoly? — Wahtlidh nicht. Soll o8
ja fo beifien , {o ift e ein ebler Stoly, den fever Mann
Haben follte, und den ich wenigftens mit ing Grab neh-
men jverde.

Quife. Faft muf ich nun fitrchten , mein guter Hoh:
wald , vafi fie midh nidt mebr Leben und fich dureh NAus:-
fliichte von mir logwinden wollen.

Hauptmann. O Gott, wie finnen Sie vasd glau-
fen? — Lel’ und RechtfthafFenheit fimpfen um midhy eis
nen Kampf, der mein Snnerfies erfdhiittert. Jene gieht
smich su Jbnen, und diefe guriid. Wollen Sie, daff Necht:
fthaffenbeit, die miv einft, wwenn i auch auf dem armlid-
fien Stroblager oder auf vem Schlachtfelde fterbe, die Au-
gen fanft judriiden wwird — twollen Sie, baf diefe unter:
Yiegen und midh verlafjen folf ?

Luife (dweigt geruhre).

Sauptmann (nad einer Eleinen Paufe). Jhr Siivei=
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gen vervath, dbaf Sie die Wahrheit meiner Worte fithlen.
Dag war mein Wunid).  Leben Sie wobl, Luife, und
vergeflen Sie mich! Jch werd’ ¢8 nie Fonnen. (IBilf gehn.)

Luife. Sie wollen mich verlaffen 2

Sauptmann. Jch will nicht, ich muf.

Yuife. LWo twollen Sie hin?

Sauptmann, Ing erfte, befte Ausland, um wieder
Dienfte ju fuchen.

Cuife. Die Sie nidht braudhen , weil Sie hier unab-
bangig leben Fonnten.

Dauptmann., Deine Griinde dagegen —

Luife. Weif id); ift denn aber gar fein Ausdeg 2

Dauptmann. Keiner. Leben Sie twohl!

Luife. Sie ecilen fehr. Wenn denfen Sie ju veifen 2

Dauptmann. Morgen.

Luife. Nun fo fonnen Sie mid Heute nodh einmal
befuchen.  Jept nehm’ idh nicht Abfehied von Jhnen.

Pauptmann Warum wollen Sie, daf ih bdie
Lual der Trennung doppelt fithlen foll 2

tuife. Damit Sie unterdeffen 3eit baben, fith anders
ju befinnen.

Dauptmann. Dasd ift unmdglidh.

Luife. RNun, ih gehe von meiner Bitte nidht ab.

Dauptmann. Jd will’'s thun; aber —

Luife. Kein Aber! Kommen Ste nur gewif!

Dauptmann. So wabr ih ein ehrlidher Mann bin
und bleiben will.

(Geht ab.)
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Luife, Hernad) Sudchen.

Quife (aftein). b muf ihn glidlich machen, e8 gehe
wie ¢8 wolle, (Sie Fingelt, Gusden tdmme.) Hat Spar:
gut mein Gelo gefhidt 2

Susgden. Cr will felbff aufwarten.

Quife. Ueber den unausftehlichen Mann! Cr 3ivingt
mich, mein Kapital aus feiner Hanvlung ju nehmen, denn
ith fann feinen Thaler obne Jinfen feiner ecielbaften Javt:
lighfeit jurficfbefommen. Wenn ich nur ihn und alle, bie
midh mit Liebe verfolgen, fog ware!

Sushen. Aud den Hauptmann?

Quife. Der verfolgt midh nicht, fondern flicht mic.

Sugdhen. Gin fonderbarer Licbhaber!

uife. Wobhl gar nidt nacdh deinem Gefthmad 2 —
Sury, nod Heute miiffen meine Peiniger, Spargut, Wars
nic und Simypel erfapren, vaf ich fie baffe , als Liebhaber
big in den Tod baffe.

Susden. Und den Herrn Dauptmann lighen, bis in
den Tod lieben.

uife. Sehiweig! Sprofier hat feinen Laufpaf beveits
pureh Suritdfendung feiner Briefe befommen,

Susden. Der arme Herr Sprofjer!

uife. Wenn du deinen Dienft und meine Gunft be-
Balten willft, fo fprich nicht von ibm.

Susden (feuft). Aber an die fhonen Dufaten, Die
er mir mandmal fiix Befiellung ecines Briefhens gab,
oarf th dodh denfen ¢
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Quife. So fange du willft. Du twirit didh ohnedem
fiinftig Dlog am Andenfen laben miiffen, denn nody ehe
bie Sonne unfevgeht , hHaben die obengenannten Herren
fammt und fonders ihren ewigen Ab{dyie.

©Sudsden Gparguten und feinemt BVetter modt® id)
gern nody efn Klappden anhingen.

Luife. Warum? Sie haben fich gewifi in deine Gunft
nicht eingefauft ?

Suéchen. Ad, defwegen nicht. Jener ift aber ein
alter Sufannenbruber, der eher and Gradb, ald an bie
Brautfammer denfen follte , und-diefer, ein funger Gelb-
fhnabel , der nod fein Wortdhen mit Jhnen gefprodyen
und fdhon ein balbed Schod Licbesbriefe gefdhrieben bat.
Dag verdrieft mid.

Luife. Midh nicht minder.

Sudden. Wenn Sie erfaubten, wol? idh einen
Spaf erfinnen, wodburd) Sie Jhre Abficht evveichien und
babei ettwasd 3u lachen bhatten.

Quife. Adh geh! geh! — Do laf Hoven, weil twir
fuft nidt8 Dbefferg ju thun Haben.

Sugden. Sa, ih muf erft meinen Gedanfen Audieng
geben. Pft! (Sie nordt an die Thire) Spavgut Feurht
auf der Treppe.

Luife. Nun fo laff mid mit thm alletn.

Sugdhen. Fertigen Sie ihn nur nodh nidht gang ab.
Sch will gehen und auf meinen Schwant denfen,

(®eht ab.)

-




Sehnter Auftritt.
Sparqut. Luife.

Spargut. Dienerdhen, Dienevchen, {honfte, goldenfte
Mamfell.

Luife. Jbhre Dienevin, Herr Spargut. Bringen Sie
mir Geld ?

Spargut. Sa, lebed Taubden, fa. (icht einen
Beutel heraus.) Hier hab’ ich hundert {dhone Vraunfdhiveis
ger Jichfe, die nodh Fein Judbe geftriegelt hat. Hoven
Sie, wie fie im Stalle wiehern? (Schiittelt den Beufel.)

Luife (darnad fangend). Gcben Sie her, tanveln Sie
nidt.

Spargut. O bdie allexliebfte, fhone Hand. (Kige ihe
yarflidy die Hand.)

Luife. Sie maden midh bofe.

Spargut. O bdie herrlichen, juderpapierblanen Augen,
fogar im 3orn nod fdhon!

Quife. QLebfofen Sie den TWanben! (Will geben.)

Spargut. Bleiben Sie, mein Engel.  Jch Habe Jhe
nen etwad von Widitigheit ju fagen.

Cuife. Dasd Widhtigfte vor der Hand ift, daff Sie mir
mein Geld geben.

Spargut. €8 {oll ohne BVerjug gefchehen, wenn Sie
mir vorber evlaubt haben, ald ein alfer, wabrer Freund
mit Jhnen ju {prechen.

Quife. Sn befiebter Riivye, twenn ih Dbitten darfl
Wollen Sie fidh nicht fefen 2

Svargut. O meine Unterthanen haben nody Kraft




384

75

genug, mid) aufredht ju balten. Doch wenn Sie befehlen.
(Gie fegen fid).)

Quife. Nun was beliebt ?

Spargut. Jd weif, daf Jhr Herr BVater, der mein
Spectal war, Shnen cin fhones BVermogen hinterlaffen
bat —

Quife. Sie fagen miv nichtd Neuesd.

Syargut. Haben Sie die Giite, midh audreden u
faffen. — Alfo, vaf fie ein erfledliched vaterliches Ber-
mogen befiben , weif ih, und daf Sie ein allerliebftes
Mavchen find, fe)’ (b — (Nide ndper ju Suifen und feht
ihr fdymachtend in die ugen.)

Quife (von ihm wegriidend). Ohne Flatterien! — Was
folgt aus dem allen ?

Spargut. Aus dem allen folgt, daf mander junge
Syringinéfeld auf Jpre Hand Speculation maden twird.

Quife. Smmerhin! Nidht alle Speculationen glitcen.

Sparvgut. Nepmen Sie fidh fa vov devgleichen Bure
fihen in Acht! G8 find Wiirmer, die fidh in fremve Geld:
fade Bineinfreffen; wabre Bligfirahlen, die Golv wie
Warhé fhmelzen, ohn’ ein Faoden am Beutel ju verfen
gen; funge, wifde Fhillen, die man nidht anders, als im
Rothftall  des Weehfelarrefts jabm maden fann. I
werde jept fo einen Wildfang hineinfperven Iaffen.

Luife. Wag intereffivt dag mich ?

Spargut. Mebhr, ald Sie glauben. G ift ein Be-
fannter, ein Freund, ein Liebhaber von Jbnen, mit einem
Worte: ¢8 ift der faubere Herr Sproffer, der Goft und
aller LWelt, in specie aber mir jweifaufend Neidhsthaler
fhulvig ift.

Luife. Die ih ovoh fiir ibn nidht etwa Dbegablen
foll 2 —
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Spavgut. Gi! dad will ich fa nicht fagen.

Luife. Nun wasd venn {onft? Madhen Sie dody , daf
Sie auf die Nupanmwendung ihrer langen Predigt Fommen,

Spargut. Sehen Sie, fufed Hervydhen, (Nuidt ju
Suifen.)

Quife (riidt weiter). b hove vedht gut tn der Ferne.

Sypargut. Sehen Sie, ich wollte fagen und rathen,
dafi Sie fich bel fo bewandten Umftanven in fein Gefhaft
mit vorerwdabntem Syroffer einfaffen modhien , toenn ev
ettva Jhre Hand negogiven twollte.

Luife. Wenn das Jhre Sorge ift, fo fonnen Sie
rubig feblafen.

Spargut. Wirllidh? Das ift {hon, dag entsiick
midh. (Kropft in die Hande.)

Quife. Sie nehmen auferordentlich lebbaften Antheil.
Gntiiifen Ste midh) nun audh) wieder und zahlen Sie auf,

Syargut. Haben Sie dodh nur einen Augenblid
Gedulp , FHeine Wefpe. Sie laffen Cinen gar nidht auss
veven. Qb faffe mich fa fo furg, al8 miglich. — Sehen
Sie, ith wollte fagen, weil e8 demnady gefabhrlich fey, fich
mit einem fo freditlofen Menfchen tn ein Negoz uber Hand
und Bermogen einjulaffen —

Quife. Shr Gevadinif wird fehr fhwady. Dag haben
&ie nun fehon dreimal gefagt.

Spargut. Und muf e8 nun jum vievten Male fagern,
weil Sie mir mit Shrem 3ungelhen daztoijchen querlen.
— S fage alfo, weil ed nicht vathfam ift, fich mit einem
folchen focfern’ Burfthen in ein Negoy ftber Hand und
RVermodgen eingulaffen, fo —

Quife (drgeritdh). Pein Gott! Sie —

Gpargut. Still! bringen Sie mid) nicht wieder qus

Qangbein’s fommtl. Sdr. IX, Bb. 25

.h'
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pem Concepte! — fo fag’ idh, wave e8 Dbeffer, defibalb mit
¢inem guten fidhern Haufe in Compagnie ju treten.

Quife. Sie fpredhen nur immer von Hand und BVer=
mogen; wo bleibt denn das Hev ?

Spargut. Ad! dad folgt nad.

Cuife. Mein’s ift nicdht fo folgfam.

Spargut. Wird fid) fhon geben, wird fich fhon ge-
ben. Nun, mein Golopitppden, fomm’ idh mit einer Ge-
wiffendfrage : (Ridr nah’ an Luifens)

Luife (ridr weirer).

Spargut. Sollte fich wobl die Firma: Luife Budhau
wnd — (ibr ju Fifen fallend) Tobiad Spargut ubel qus-
nebmen ?

Quife (pringt mit Geladter vom Stuhl auf). Treffliche
Firma !

@pﬂl‘gllt (mif emporgefiredten rmen vor Luifend Stuhle
fnicend).  Darf i boffen 2 Iy verjweifle, mein. BVerftand
macht Banferott, wenn Sie mich nicht erhoven.

Quife (forttadend). Stehn Sie nur auf! Sie fonnen
poh dag Sawort nidht gleidh verlangen. Cinige Bedent:
jeit mitflen Ste miv laffen.

Sypargut (freudig aufitehend). Ja, fa. Wie lange ?

Quife. So 3ehn big 3wolf Jabhre.

Spargut. Tage, Tage werven Sie meinen, feiner
Syafvogel; und die follen Sie hHaben.

uife. JNun mein Geldo!

©pargut. Gleich, gletdh. (QRimmt ein Goldfiid aus
dem Beutel.) Sehen Sie einmal dag fehone Gauldhen im
geftredten Galopp , mit goloner fliegenver Mabne. Bon
dicfem Sdhlage hab’ iy hundert, und alle ftehen ju Dienfte ;
borh , fubed Kind, nady feiner andern Jablmethove , ald
fo! (Nimmt vas Solofiid in den Mund und will Cuijen £0fjen.)
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Cin Mauldhen — ein Gaulden. Cin Gaulden — ein
Maulchen.

Quife. CGin aflted Herrden und nod ein Narrchen.
Warten Sie, ich will meine alte Kodhin ju diefer Cinfaf-
firung bevollmadytigen, (Gifends ab,)

Syparguf. Nein, Jbhre eignen, fiifen Lppen miiffen
mich quittiven.

(Folat ihr nad.)

e
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(Die ©cene bleibf.)

G .vft e v W HEIEEy Tt L
Suddhen. Hernady Luife.

Susdden Ceilig hereinfommend). Mamfell Luife! Mam:
fell Luife!

Luife aus dem Nebenjimmer). IVas qibt’'s 2

Guddhen. Derr Sproffer ift da und will Shnen aquf:
farten.

Luife. Sproffer? — Gr muf ved HDauptmanng Bil:
Tet noch nicht erbalten haben. LWeif” ibn ab!

SGuddhen. Sdon hab’ ich’8 verfudht; aber er teidt
und wanft nidt,

Luife. Nun ih mag und fann ihn jehit durcdhaus nicht
forechen. Spargut DLevechnet fich mit mir, und i bin
froh, baf idh den alten Tandler {o weit gebradt habe.
Du muft ibn fchlechterdings abweifen.

Susdgdhen will gehen).

Luife. Doh warte! Laf® ihn fommen und fage Spar:
guten, baf er ein wenig verziehen foll.

(Susden geht ab.)
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Jwetter Auftritt.
Sprofjer. Luife.

Syproffer (fiegt auf Luifen gu und IGfe fidy vor ihe
auf ein Knie niever). IMit den Winden um die Wette flog
ih aus Gngland, wm Jhre Hand ju fufjen.

Quife Guridweidend. Mein Dant dafitr wird fehr
pinter Shrer Cilfertigleit juriidbletben,

Gyroffer. Sonne der Schonbeit, woher diefe gron:
Iﬂﬂbl{fﬁf Kalte?

Quife. Diond der Navrheit, wobher diefe judringlidie
Hifse 2

Syproffer. Was Hor’ idh?

Quife. Dergliche LWabrheit.

Syroffer. Sie fergen in der That etiwvas Tlange
und bitter,

Quife. Qb fhergen? mit Shnen fheven, der metne
ganze Verachtung vervient, bem id) Hievmit mein Haus
auf ewig verbiete? — Meine Griinde Wwird Sbhnen Jhr
Gewiffen, und wenn aud dasg {dhweigt, ein Brief vom
Hauptmann Hohwald fagen.

(Geht fdynell abh.)

15 0 v e . 56 B 4l o s

@-_‘pl‘oﬁcr (fteht einige ugenblide in Gedanfen und flacht
pann  laut),

Gine fdhone Gefdidhte! — RNidtig, der Dauptmann
Hobwald — dadt’ id’s doh. Da, ha! Eine fhone Ge-
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fihichte ! Seb tweif noch nicht, ob idh eine Ffomifche No-
manje ober frauvige Vallade darvaus maden {oll. — Am
beften ift'8, Sprofier, du gibft dich gufrieven. Laf flie-
gen , was nidt bleiben will. Soldhe BVogel gibf's mehr.

L SEE R ) B Kl i o
Suddhent, Sproffer,

Susddhen. Jit Jhre Audieny fihon vorbei?

Sproffer. Yange. Sie war fury und erbaufich,
mein Cngel.  (Streidelt ihr das Kinn.)

Sudden. Geben Sie! Wenn’d Mamfell Luife {abhe!

Sproffer. Jmmerhin! LWir find gefchicone Leute.

Sudden. Gi! warum nidt?

Sproffer. Ja, fa. Sie hat mir die Thitve getvies
fens dodh wadst miv fein graues Haar dariiber. b
10fffe twobl und wandre ausd einem Hauf’ in’é anbdre.

Sudden Dasg ift leiber! der Manndperfonen Art,
— Do) wodburdh) bhaben Sie denn meine Herrfehaft fo
aufgebracht 2

GSproffer. TWasd weif idh? Crft war fie falt, wie
Eig, dann {prithte fie Feuer, und hiermit war das LUed
anm Enbe.

Sudden. Da! nun geht miv ein bt auf. — Wie
vorhin der Kaufmann Spargut bei ihv war, Hordht’ ih
ein Digdhen , und hovte, vaf ev fie entfeslich anfhiwdr;te.

Sproffer. Ueber den Schurfen! Was fagt” er benn?

Sudden. 3! Sie waren Gott und aller Welt, und
ihm felbft jweitaufend Thaler fhuldig.

Sproffer. S sweitaufend Thaler dem alten Sa-
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tan? — Wo wobnt er? b will hin und ifn jufamnten:
walfen, daf ev nodh im Grabe an mid) denfen foll.

Susdhen. P! vft! fdrmen Sie nidht fo. Crv ift
noh hier im Haufe.

Sproffer. LWo 2 o2 (QAuft nad) allen Thiiven.)

Susdden mart ipn jurid).  Adh Gott! Sie fverden
poth nicht Mord und Todtfchlag begehen wollen ?

Syproffer. Nein, nein; ich will nur ein wenig un:
gebrannte Afche dem Schuft auf ben Buckel ftreuen. OMNadyt
mit dvem Stod die Pamtomime des AUusdprigelns.)

Susden. Sie madhen midh ungliclich. LWenn bdie
Mamfell erfihrt, daf ich gehoreht habe, jagt fie mid) aus
pem Dienfte.

Syroffer. QLiefre miv ihn gutwillig ausd, fo will idh
recht fauberfich mit ihm verfahren, und er foll gar nitht
merfen —

Susden. Wie foll ih’8 aber machen 2

Sproffer. Sag’ ibm gm‘nbcgin paf ih ihn fpreden
ywolle.

Sudden. Berrathen Sie midh nuv nicht!

(@eht ab.)

Koden fiter Wy jtort i

Sprofjer. Dann Spargut.
Sproffer (gent einigemal traflernd auf und ab),
Sypargut. Dero Verfangen ju gehorfamfer Folge.
Sproffer. Befter Mann, wir haben ung norh nicht
umarmt.  (Prepe ihn Jujammen.)

I-
g
1
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Gparvgut. Ah! Lwft! — Jbre Freundfhaft ift allzu
ff)ﬁtig.

Sproffer. O id bitte — nihts ald eine {hwade
Criviederung der Jhrigen.

Spargut. Man dient gern, wenn man fann,  Aber
bie Jeiten iverden gar ju fehwer, und meine Kaffe ift
fept fo erfchopft, daf idh genothorungen bin — :

Syproffer. Um Rudiahlung der miv geliehenen e
taufend Thaler ju Dbitten? Nicht wabhr 2

Spargut wor fidd). HH! er vervednet fich um adyi:
jehnbundert Thaler; das ift ein Fang! Cautd J[a, wenn
¢8 diefelben nidht itbel deuten twollfen.

Sproffer. Nein, gar nicht, — Doch wie ift mir denn ?
Bin i) Jpnen wirflich volle gweitaufend Thaler fhuldig?

Spargut. Wie idh nicdht anderd weif.

Sproffer. Befinnen Sie fich voch. Jhr Gedddhinif
ift vielleicht eingefehlafen 5 wiv wollen’s aufriitteln.

(Pacde ihn ber der Bruft und [diittelt ihn.)

Spargut.  Ad fa, ich befinne mich, ¢8 find nur
eintaufend Thaler.

©Sproffer. Jbre Memorie fheint immer nod fhlaf:
frunfen. (Sdiittett ipn ftirfer.)

Spargut. Halten Sie, halten Sie! Nun fallt mir’s
ein: €8 find nur jweibundert Thaler. Bitte febr um
Bergebung.

©Gproffer. Sie haben eine verdbanmie Sdlafmiifse
von Gedacdhtnif. RNun endlich bats fich’s vollig ermun:
tert.  3Ja, jweibunvert Thaler bin ich Jhnen fohuldig und
bie follen Sie gleich haben. Kommen Sie! Dag Aufzih:
Ien modite bier ju viel Ldrm maden; idh hHabe etivas
grnbc "Jﬂi'lnafmttn, (Feigt ihm den Srod und jieht ihn am
Kragen forf.)
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Spargut indem er abgefiiher wird). Jnfommobdiven
Sie fich nicht; {ch will dbas Weehfeldhen prolongiven.

Sedhster Auftritt,
Luife, Susddhen (fommen ladend aus dem Seitenjimmer).

Quife. Der fiigite Streidh, bden Sproffer in feinem
Leben macdhte.

Sudden. Sehen Sie, er ift nidt fo {hlimm, wie
ipn der alte Grieggram abgemalt hat?

Quife. Krittft du ibm {mmer nod) bdie Britde? J[m:
pertinent mwar’d dodh , daf er jept mein Jimmer wie fein
eigenes brauchte. — Apropos! wie fieht’s mit deiner Vofje ?

Susdden OGlidlidh ausgefonnen. E$ wird ein Nadht:
ftiret,

Quife. Nun?

Suddden. Auf den Abend beftell’ idh Sparguten unv
feinen Better her, ohne baf Einer vom IIndern etwas
weifi; fiithre Seven Heimlich undb befonders in ben Vor:
faal, nehme dag Licht weg und horedhe nun, wie fie Gber
pic unvermuthete Jufammenfunft evflaunen und fich aufs
bieten iverden.

Quife. Die Cntdectung witrde freilich gany luftig feyn,
weil fie fih wabrfheinlich ihre Herzendgeheimnifie nodh nie
perfraut haben.

Susgden. Und o! Was wird Warnid fiir Augen ma-
hert, wenn ev feinen ehrwiirdigen Heren Onfel in Frauens
simmerfleidern erblidt.

Quife. Wie? Sparguten in Frauenzimmerkleidern 2
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Susgden Sa, ih will ihbn daju bereden.

Cuife. Gandden! daju wird er fih aud) Dbereden
[afjen. L

Sudden. Gany fider, twenn idh thm fage, daf ev
unter feiner andern Geftalt Sutvitt bet Shnen erbalt.

Luife. IWas foll aber eigentlich die Mummerei 2

Suddhen. Blog den Spaf vermehren. CEr wird wie
ein Gefpenft ausfehen. Nun aber fommit erff nod) dasg
Befte: Jch praftizive ibm ein paar filberne Loffel in die
Tafhe. Die muf algvann unfer Chriftian bel ihm finden
und thn befehuldigen, daf er fie in der Kitche gemausdt habe.

Luife. Nein, vag geht ju weit; dag erlaud’ ich nicht.
E8 tonnte {hlimme Folgen Haben.

Susddhen. Sorgen Sie nicht! Seb will fhon alles
fo Farten, daf feine davaus entftehen.

Luife. Wie bdient aber der gange Kram ju meiner
Abficht ?

Sudden. Horen Sie nur! Sie fommen alsbann —

Luife. StHill! e8 geht Jemand auf der Treppe.

Suddhen Gur Thiire bHinausfehend). Meiner Freu!
Spargut fommt twieder. Juft wie gerufen. Wollen Sie
im Nebengimmer horchen , wie ich mein Luftipiel einleite?

Quife. Nimm dich nur in Acht, daf fein Trauerfviel
parausd wird, fonft — (dront ihr mit dem Finger und geht

ing MNebenzimmer,) i
Gudden hr nadrufend).  Jhre NRolle will idh Jhnen
alsbann noch fagen.




Siebenter Auftritt
Sudcdhen, ESparvaqut.

Susdden (thut, ars ob fie im Jimmer aufrauue).

Spargut (jtedt fhiichtern den Kopf jur Thive hereind.

Susdhen. Jmmer niher, Herr Spargut.

Syargut (nod) in vorviger Stellung, hatblano. St ber
IReq rein ¢

Susden Wie gefehrt; Sie mitften denn midy fitr
ein bigchen Unvath balten.

@parﬂut (Ebmme vollends ferein, Ofeibt an Der Thre
frefen und fieht fich furdptiom um). Jft Sprofier wieder da ¢

Susdden. Jein,

Spargut mapect fidp. O das ift ein grundbofer
Bube!

Susgdhen. Hat er Jhnen etiwas gethan 2

Spargut.  Faft umgebracht hat mid) vas Ungebeuer,
und blog mweil ih muh verfprah und fagte, ev fare miv
sweitaufend Thaler fhuldig, da es freilich nux ivethundert
find.

Sugden CEntfelid!

Spargut. Bevenfe nur! Wie leiht fann man fich
nidht einmal verfprechen ?

Susgdhen Gi wohl. E8 begegnet bem Pfarr auf
per Rangel. Wie famen Sie denn nody von thm [os ?

Spargut. Mit hundert Thalern, die i) thm [eihen
mufte, hab® ich mein Leben gerettet.

Sudgden. Sie mupten ?

Spargut. Cr wollte mid) priigeln, und da fuhr mix
i der Ungft Hevaus, ob ih ihm mit Hundert Thalern
dienen fonnfe?




=35 396 -

Susden.  Wie fonnten Sie aber fo unvorfichtig fragen ?

Spargut. Du horft ja, daf mir’s in dev Angft Hers
augfubr.

Susdden. Und er nahm’s gleich an?

Spargut. Dasd famnnft du denfen. Jch mufite mit
ihm aufé nacfte Kaffeehausd, ihm da die hundert ThHalers
hen, bie ih in fhyonem Golde bei miv hatte, geben, und
nun war i fein liebftes, Dbefted Sparguidhen hinten und
vorn.

Susdhen. e nun, auf folde Art find Sie immer
noth woblfeil genug tweggefommen.

Syargut. Wohlfeil genug? Haltft du denn Hundert
Thaler fiir einen Kasenvred? — Wahrhaftig! wdre mir
nicht um  detner fchonen Gebieterin Willen mein Leben
noh Tieb, ich witfte nicht , was ich gethan Dhatte.

Susdden. S werd e8 ju vithmen wiffen.

Sypargut. Kann id fie jept fpredhen ¢

Sudden. Rein; fie ift in dem Wugenblicf ju einex
franfen Freundin gegangen, und witd aud vor Abends
nicht wiever fommen.

@p argut (me dem Suge ftampfend). Nun, fo wolf
iy, daf ich mich Hatte todtfhlagen faffen und meine Hune
vert Thaler bebalten hatte!

Susdhen. Was bringt Sie aber fo aufier fih? Sie
fonnen fa meine Mamfell movgen fpreden.

Spargut.  Nein, bheute, heute, Dheute muf e nod
feon und war's erft um Mitternacht.

Sudden Dad ift gany unmoglidh, denn fobald ed
dpunfel ift, wird feine Mannsdperfon weder nd Haud ges
laffenn, noch drinnen geduldet.

Spavgut (dhmeicdhemd). Geh dodh! wenn idhy div was
ing Patfhehen dritde —
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Susdhen Und wenn’s ein BVeutel voll Dufaten ware,
fo darf ich Sie nicht hereinlafjen.

Sypargut. Verdammter Streich! Jch habe mit Mam=
fell Quifen einen gewiffen Hanvel u fhliefen und muf
Defiivebten, baf miv Dinnen Heut und morgen ein Andrer
suvorfomint.

Suddhen. Wer fann bHelfen?

Sypavgutf. Ad! du weit gewif NRath.

i

Sughen. Cin eingiges Mittel gibt’s; es ift aber fo
facherlich, daf 1’8 gar nubt fagen mag.

Spargut. Was ift's? Gefdhwind!

Gusdhen. Sie miften fich — Ach! ueh fanw’s gav
niht jagen.

Syargut. Pop Blip! ih will’8 aber wifjen.

Sugden. SJe nun, Sie miipten fich als ein Frauen:
simmer verfletden,

Syargut. I al8 ein Frauenzimmer? Wie twilrd’
ith ausfehn!

Susdhen. Jum Berlichen freifich nidht.  Madhen
Sie’d, wie Sie wollen,

Sparqut. Wlfo, wenn idy’s thate — ich frage nur
sum Spafi — wined” idh s Haug gelaffen ?

Susden. Warum das nicht? Frauenjimmern ift un:
fere Thiive nie verfchlofjen.

Spavgut. Konnt’ i ouch alsbann gewif mit Mam:
fell Quijen fpvedhen'?

Sudgden Suverldfig. Punkt fieben Hbr ift fie wie
oer ju Haufr.

Spargut. Hove, Suddhen, Noth hat fein Gebot.

Susden Sie wollen fich alfo entfchliefen ¢

Spargut., b muf wohl.  LWie zieh’ ith mid) benn
ungefahr an?

G
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GSusden. Wie eine gute, ehrlidhe Biivgersfraun, dadht’
ich; doh wie Sie wollen.

Spargut. Deine Herr{dhaft wird dodh aber nidht
bofe werben?

Susden, Dafiir fieh’ idh. Solde Spafie gefallen
ibr, wenn nur ver gute Name nicht dabei leidet.

Spargut. Topp! ich fomme.

Sugden. Sdlag fieben Ubr.

Spargut. Kein Daarbreit fpater.

(Eilt ab))

Wl te v Wufir vet.
Luife. Suddhen. Sernady Chriftian.

Luife (Pommet aué dem Nebenjimmer.

Ell@[ﬁ(‘]l (halblaut). 53.1[\[‘11 Sie g{'Ifmrf{}[ ?

Quife ceben juo. Pit! er fteht vielleiht nodh draufen,

Sudgden (feht vor die Thive). Nein, er ift fort.

Quife. Der einfaltige Mann'!

Sudden. Horten Sie denn audh, wie ihm Sproffer
hundvert Thaler abgelodt hat?

Quife. Mit Umvillen bHab® id’s gehort. Sprofjers
Chavaftey entwicdelt fich tmmer mehr.

Sugden Die Plinverung eines Geizhalfes —

Quife. Halkft du wobhl fiir erfaubt?

Susden. Wenigftens fiiv vevgeihlich.

Quife. Allerliebfte Grundiafie.

Chriftian (fommt). Der Herr von Simpel und fein
Bruver wollen aufiwarten , und find {dhon da.

Quife. €8 muf — ¢8 wird miv angenehm fepn.
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Ghriftian (gebt ab).
Cuife. Das foll feine lepte Vifite twerben.
Sudden. b will nun gehen und Warniden ing
Garn loden.
(Geht ab.)

Neunter Auftrott.
vont Simpel, Simpel. Luife.

y, Simpel dm Hereinfommen halblaut ju feinem Bru:
der). Bergifi deine brei Complimente nicht! Su Luifen)
Sdyonfte Luife, Hier bab’ ih die Ehre, meinen Bruder
vorjuftellen,

Simypel (blide fid) dreimal und 3ahit Hhatvlaut). Eing,
et , bref. (Riift Cuifens Hand unbd wendet fidh) dann ju
feinem Bruder.) War's fo redht ?

Quife. Sd freue mich, Sie fennen ju lernen. Neh-
men Sie Plah, (Sie fegen fidho)

v, Simpel. Gr winfdt durch Jhren Umgang bdie
Roftflecten feiner Landlichen Crziehung abjufdeuern.

Simypel ceinfircia). Ja, fa.

Quife pbitifdy. Die Rolle eines Scheuerivifhes modie
wobl fitv midy ju widhtig fepn.

v, Simpel (in BVerlegenneit). O nein — ja — Sie
fthersen. (Stdft feinen Bruver.) NReve doch aud)!

Simypel. Sm! — pm! — 8 ift aber vedht — veeht
falt Wetter.

Cuife. SJhre Bemerfung ift gang rvidtig.

Simpel. Jn der Deudrnte gof ¢8 wie mit Kannen.

Quife. LWirkid)?

!.
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Simypel. Wie find denn die Pflaumen bhier gerathen ?
Bei ung gabs viel Jeugsd; aber der Teutfhel weif, Sie
wurben gar nidt {if, logten fich nicht vom Kerne.

Luife. Die Obftweiber unter meinem Fenfter fithrien
bie namlichen Klagen. ‘

p. Simpel. O verjeihen Sie, meine Theuerfte, daf
Sie mein Bruder mit folchem Gefdhroats Heimfucht. Laf:
fen Sie ung etivad Snteveffanteres fprechen. Haben Sie
fhon in Dden Seitungen gelefen, wad bdie Konigin von
Srvanfreidh fept fiiv eine neue Art von Vand frigt?

Quife. Nein; und ich muf auch geftehen, daf midh
pag weniger, als Jhres Hevren Bruvers Pflamnmennad)-
vichten inteveffizt.

Simpel (bejeugt bhinter feines Bruders Niiden Freude).
Sa, mit Pflaumen ndhren fich Menfchen und Bieh —

Quife. Aber mit Banvern nicht. Sie haben vollfom:
men Nedht.

Simpel (fehmunjero).

v, Simpel. G8 rvegiert Heute ein unglidliches Ge-
ftivn, dafi ich nichts, Jbhres Veifalls wirdig, fprechen Fann.

Quife. Die armen Sterne find wirklich nicht Schulbd.

p, Simpel. b winfdhe Jbnen einige LWorte obne
Jeugen ju fagen.

Quife. So?2 — RNun ich fann dodh Wwobhl den gegen:
wartigen Seugen nicht abirveten Heifen.

p, Simpel. CGr wird fih fitr diefmal wieder beur:
fauben; nadftens aber —

Luife. Wie e8 Dbeliebt.

P, Simpel Ceinen Druder anfofend, hHalblauty. Nimm
Abfchied !

Simpel oidt fidh, wie anfangs). Ging, 3wei, dref,
Empfedle midh.
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Luife. Shre Dienerin,
Simpel (geht ab).

Bebnter Yuftritt
Luife. 9. Simpel.

p. Simpel. Der Werth Shrer Tugend und Schon:
beit —

Luife creivr fich froftig die Hdande). Duh! [hr Herr
Bruder hat vedht, ed ift grimmig falf.

p. Simpel. J[a, in der That. Dodh ich wollte fa-
gen, daf per Werth Jhrer Tugend und Sdhonbeit fhon
Tange mein Dery —

Luife. Meinten Sie wobl, daf fih Hier ein Kamin
anbringen licfie?

p. Simpel. Gang vortrefflich. Wollen Sie mir aber
erfauben —

Quife. Wollen Sie aber nidht fo tweit ausholen ?

p. Simpel. Nein, ich will gleidh auf den Dauptpuntt
fommen.  Gleihwie ein Mann —

Quife. Nun endlidh gar ein Gleichnif! Diefed Jim:
mer, Serr von Simpel, ift gebaut fiir ehrliche Leute, die
ihr Anbringen fury und {hlicht abthun, und dann twieder
gebn.  Hier ift nicht 3eit und Ort ju weitfhichtigen Cine
gingen, Bilbern und andern RNevnerblumen. Wenn Sie
mir etivad ju fagen hHaben, {o framen Sie qus!

p, Simpel. Mamfell belicben wohl gar duvch diefen
Ausdrud auf meinen vovigen Stand ju fiiheln? Ich bin
fein Kramer mebr.

Langoein’s famwmtl, Sdyr. I1X. Bd. 26
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Quife. Ha! da fieht man dag bofe Gewiffen. e
{hiwdre bet Jprem Deiligen Von, vap idy an Jbren voris
gen Stand fo tvenig, als an Shren jepigen dadte. D!
wenn ber neue Avel fo unrvubig und migtrauifd) madt,
fo will idh gern ein biivgerfiches Mivehen bleiben. Was
Bitlf e8 miv avmen Kaufmannstochfer, venn man mich
gndvige Fraw nennte, miv aber bei febem Kramladen ein
Stich durcy’s Serz fiihre? — Dody i) will meine Uebers
eifung gleich toieder gut madhen und in angemefjencrn
Auedritcten fovechen. (Mt tiefer Berneigung.) Was haben
Gure Gnaven ju befehlen ?

p, Simpel. O, idy bitte —

Quife. Grlauben Sies iy fenne meine Schuldigleit
und frage nodhmals vemiithigft, was Cure Enaven ju be-
feblen Haben.

v, Simypel. Sch bin im Begriff, aufReifen ju gehen,
und fam da ber, von Sbhnen Abfhied ju nehmen,

Quife. Gludliche NReife!

p. Simpel. So falt?

Quife. €8 ift peute falt Ldetter.

b. Simypel. RNidht die geringfte Spur von Gefihl bet
unferer Trennung 2

Quife. Qb bedaurve, Herr von Simpel, daf Ste midh
swingen, deutfh mit Jhnen ju rveden. Sie {pielen bet
mir ven Liebbaber —

p, Simpel. I fpiel hn nicht, fondern bin’s mit
ber twarmften Jarvtlichleit.

Quife. Defto fdhlimmer, weil ich Feine ahnlichen CEme
pfindungen gegen Sie fithle.

p. Simpel. Graufame!

Quife. S exfuche Sie daher, fich nie wieder einer
faltfinnigen Aufnabhme von miv audyufepen,
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. Simpel. Sie wollen mich alfo gany aus
firablenden Augen verwweifen ?

Luife. S winfihte, Sie verwiefen fich felbft.

b. Simpel. Dasd fann und werd ich nie.

Luife. Nun fo ift e8 Jhre eigne Schuld, mein Herr,
wenn man Sie daju 3wingt.

. Simpel cetwas pisig). LWer foll dag? Wer fann
pag?

Lutfe. Cin guter Degen, in eined braven WMannes
Hanbd.

p, Simpel (i) dngfttich umfepend). Was wollen Sie
bamit fagen?

Luife. &o viel, vaf Sie fih durdh fernered Auforin:
gen bei mir cin Duell mit demt Dauptmann Dohwald Fu-
jtehen.

b, Simp el vianglich. Warum mif dem?

Quife. Weil ich ihn jum Generalgewaltigen fiber Sie
und andeve Herren, bdie micdh ungebeten lieben, gemarht
habe.

p. Simpel. Sa, idh Habe gehort —

Quife. Bermuthlich, daf er ein guter Fechter ift?

p. Simpel (mit fieigender Angfd. Adh nein — &p 2
Sft er dag? —

Gilfter Auftritt.

Thoms, o, Simpel, Luife.

FThoms (tritr in einem grauen Mantel mir Uermeln herein),
p. Simpel ¢itefit fich an ein Fenjter und fieht hinaus).
Luife. Was bringt Er, Thoms?




Thoms. 3 fudhe den Herrn Offizier, dev midy heute
pier im Haufe mit einem Briefe weggefchidt hat.

Quife. Gr ift nidht hiev. Was foll er?

Thoms. Jeh wolt’ ihm fagen, dap 1 Herr Sprof:
fern nivgendg findven fann.

Quife. So?

THhoms. Wenn idh nur withte, wasd ih nun macen
follte. '

Quife an einem Fenfter fehend).  Jeh el Jbm nidht
s vathen, meinw Freund ! Wenn ev dod) — Uufjdjredend.)
Simmel! da fommt der Dauptmann Hohwald vie Gaife
perauf, und Sie Gu v. Simpe) milffen auch gleich die
RNafe jum Fenfter hinausfecen. Cr warf einen grimmi:
gen Blic auf Sie, und wird Jhnen {ehin mitfahren.

p. Simpel Gin und herlaufend.) Ach! was mﬂdf il?i) '

was mad’ ih?2 — Wobin lauf ih? — Jh will in den
Ofen friedhen — will — will —

Quife. Sie mitffen {dhlechterdings da bleiben, benn
Shr Geficht bat er einmal gefehen. Wedfeln Sie abey
gefehwind mit demt Panne da auf Thoms jeigend) tm Jes
benzinmmer die Kleider,

D. éilli}.‘-ti (rrippelt unentidlofen).

Luife. Fort! fort! €8 ift dasg ecingige Rettungsmittel.

(@dyiebt BHeide hinaus.)

wolfter Auftrite,
Luife.
Lft, Shupgottin des LWeibes, verlaf’ mid) nidht! Tritt

an die Thlive des Mebengimuers und vuft hinausd) :  Rajd!

rafd !
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Dreizehuter Auftritt,

9, Simpel, ThomsS (Fommen mic vertaufhten Kledern
yurtic).

Quife Gu Thoms). Hier ift ein Gulben fiiv Seine
Mithe, und nun lauf’ Gr, alé ob’8 hinter Jhm brennfe, die
Seitentreppe hinab, und durch die Hinterthiire fort.

Thoms. Danfe, banfe; will’s fhon pfiffig maden.
(&dynell von bder Geite ab.)

Quife. Und Sie, Herr von Simpel, halten fich maus:
dhenftifll Hier in per MNebenfiube , und nennen fich, mwenn’s
avifchen Shuen und dem Hauptmann Hohwald jur Sprade
fommen follte, den Boten Thoms. Sagen Sie nur ves
gen deg Briefd , was Sie vorhin von Thomfen hovien s
da witd’s fhon gehen.

y, Simpel Ad! ad! ih weif Fein Wort, feine
Sylbe. A tie foll dag twerden?

Quife. Wie e will; nun Hilft fein Wimmern. (Sdyiebs

ihn in die MNebenfiube und feHtr fidh an ibhren Aypeitstifih.)

Riersehnter Auftritt.

|
SHauptmann Hohwald, Luife.

Sauptmann fal). Sie haben befolhlen.

Quife. Meinen beften Danf, daf Sie Wort Halten.

Sauptmann. Mit fhiverem Hergen ging i) demt
Abfchied von Jhnen entgegen; mufi aber gefteben, bdaf
mir unterivegs etwad leichier ward.

Luife. Dasd freut mid.
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Dauptmann. Mid nidht; denn Crleichterungen von
foldher Art find empfindlicher, ald die Laft felbft,

Luife. Schon wiever Grillen, elwiger Grillenfanger 2

Dauptmann. War' ih dad8? — Nun fo ift ber
Lunfh, daff Sie midy nicht fo bald, als ich Teiver! febe,
pergefien modten, eine Grille gewefen.

Yuife. Sie haben gefeben 2 Und was 2

Sauptmann. Dap fie fogar dem Spriidhwort : Yug
pen Augen, aus dem Sinn vorgreifen, und — doch ver-
seihen Sie! Jeb fpreche mephr —

Luife. A8 Sie verantworten fonnen.

Dauptmann. Nein; mehr ald idh bei unferm nun-
mehrigen BVerhaltnif ju fagen Recht babe,

Yuife. Go fommen Sie miv nicht los. Ein Bieder:
mann, wie Sie, befhuldigt entwever gar nidht, oder be-
teist. Gagen Sie mir alfo, was Sie eigentlidh gefehen
haben twollen ?

Dauptmann. Nihts, als daf Jhr Hevy nidht gern
unbefchdftigt bleibt.

Luife. Ha, ha, ha!

HDauptmann O bdiefes Ladhen —

Quife. Jft dbas billigfte von der Welt.

Sauptmann. Wie? Hab’ idh nicht etwa an Shrem
Fenfter —

Cuife. Dodh nicht einen Nebenbubler gefehen 2

Dauptmann. Nicht Nebenbubhler — Nachfolger.

Luife. Sie trauen mir wirklich einen feinen Gefchmac
su. — Cin Augenblidden Gevuld, und Sie tverden fich
Jbres Jrrthums {hamen, (Sie madyt die Thiire des Ne:
bengimmers auf.) Komm® Cr beraus, mein Sreund!




Sunfyehnter Auftritt.
9, Simpel, Hauptmann Hohwald, Luife.

v, Simypel (Fommt jitfernd bheraus).

Sauptmann efrig).  Kerl, wer bift bu ?

H Sitmpells sDer ) —nber =

Quife. Mein Gott! fabren Sie den armen Mann
nur nicht fo an! @8 ift ber Bote Thomsé, ben Sie DHeute
an Sproffern abfertigten. Er fam bher, um mit Shnen ju
fprechen.  Ha, ba, ha! Wie gefallt Jpnen meine TWahl?

Hauptmann. Nun was aitterft du denn uno ftebft
pa, toie eine Kalfroand ?

y, Simpel. G8 — e8 ift miv nicht wobhl.

Quife. Kein Wunder. Cr ift exfdhroden.

HSauptmann. Daft du Sproffern gefunden ¢

y, Simpel. Nein — ja, ja
HSauptmann.  Und ihm meinen Brief gegeben ?
y, Simpel. Brief? — Brief? —

Sauptmann. Oder bdas perfiegelte Pafet, das du
Peute hier erhieltft. Haft du’s Sproffern iibergeben ?

v, Simypel. Sa, Herr Dauptmann — nein, Sere
Hauptmann —

Hauptmann  Nun, was gilt denn ¢

p. Simpel. I habe — nein, nein, ih habe nidht —

Hauptmann. Mit dem Kerl vappe(t’s. Antworte miv
prbentlich, odber dich foll dag —

p, Simpel, b — fann mid) gar nicht befinnen —
Habe fo ein fury Gevachtnif.

Sauntmann.  3d will pir's Tang maghen. (Debt feis

nen &@tod auf.)
v, Simpel 3a, ja, ih Hab’ ihm den Brief gegeben.

]
g
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Dauptmann. Nun endlich. Bringft du Antwor?

b. Simpel. DBergeihen Sie — ih verfprad midy —
wollte fagen, ich Hatt’ ibm den Brief nicht gegeben.

Dauptmann. Donner und Wetter! 3th glaube, du
baft midh jum Narren. Sdrigt nady ifm.)

b, Simpel Guridjpringend). Sa, ih bringe Antiwort,

Dauptmann, Welde ?

v. Simpel. Gr fagte — fagte — Adh! ich ungliic-
fier Mann weif nidht mehr, was er fagte. Mein Ge-
padptnif ift fo fury — fo fury — it vergeffe gleidy alles.

Sauptmann. Undb wenn du die gange Ielt ver:
gifift, fo follft dbu nodh an meinen Stod venfen. Hinaug
mit dir! (Stdfe ihn vor fih Hinaus) Au, au, au! Mord !
geuer ! Hitffe! Hiilfe !

Sedygehnter Auftritt,
Luife.

5@, div wollt’ ich belfen , ftolzer Dummbopf. Diefimal
bat ber Jufall ein fluges Stiddien gemacht,  Hunbert
Dufaten wdren mir niht fo leb.

Siebengelhnter Auftritt,
Hauptmann Hohwald, Luife,

Dauptmann Gueidfommend). Sp einen &fel bab’ idh
in meinem Leben nicht gefeben.
Suife. Darf ih nun ladhen!
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HSauptmann. Sd modte das Strohbund drefdhen
wie ich wollte, e8 fam bdodh fein Kornchen Menfhenver-

ftand. beraus. TWas madite bder Kerl aber im andbern

Sintner 2

Luife. Jh ftedt’ thn binein, um Sie ein wenig 3u
necen 5 denn ih fah [hrem wilden Bl auf der Gaffe
gleich an, dbaff Sie den armen Schadper , der fidh ju fei-
nem Unglit die Freibeit nahm und ang Fenfter frat, fiir
einen Nebenbubler hielten.

Hauptmann., Sdharflinniger Ludhs !

Luife. Blinder Don Quirotte, der Windmithlen fitr Rie-
fen balt.

Sauptmann, Berjeihung !

Luife. Dasmal mag’d hingeben; aber — (droht ihm).

Hauptmann., [d wollte gern Bejjerung verfprechen,
wenn idh nur nodh finftig vasg Glitd haben fonnte, fie ju
jeigen.

Quife. O fallen Sie nidht wieder in den traurigen
Ubfehiedston! Wenigftens fepst nidt.

Sauptmann. Sie vergeflen —

Cuife. RNein, ih weif alles. Doch ih Habe nod
itber eine Sache, bie fih erft um adt Ubr entwidelt, mit
Shnen u fpredhen.

Sauptmann, Soll ih alfo den bangen LWeg nodh
¢einmal gehen ¢

Luife. €8 wird Sie nidht vewen. Kommen Sie nur
Punft adyt Uhr wieder.

Sauptmann. Allein dann —

Quife. Sa, wenn Sie dann nodh Quft haben,” fich von
miv ju tvennen, will ich Sie feinen Augenblid (anger auf
balten.

(Der Hauptmann gefht ab, Luife begleitet ihn.)

I LA




Vierter

(Gafje vor Luifend YWohnung. G8 iff Abend und einige
Caternen brennen im SHinrergrunde).

Criter Aujtritt.
E-@rnﬁct (fommt die Gafje herunter).

S muf mein Glitd nodh einmal verfuchen. — (Blidt
perum.)  Die Laternen find aber audh bier fo verfludt
bimn gefdt, daf man faum feine eigne Nafe, gefhweige
denn cin fremved Daud finven fann. — Halt! hier wobnt
per fleine Teufel. (Kiingt an der Tnlive, findet fie ver dhlof:
fen und ruf: Luife! Luife! Sm! fein Menfch 1aht fich
am Fenfter feben, (Gr Flopfr an, und fauidht ein Weilden.)
Auch dadg hiift nicht? — Nun muf ich {thon mein Lied:
dhen anftimmen. Vor Orpheus Gefang odffneten fidh vie
ehernen Pforten der Holle: vor meinem Stanvehen wird
fih doch wenigftens diefe holzerne Pavadiesthiire aufthun.

(&ingt)

Hord), {dhdnes Maddien, hovd) !
Sy frehe bier und friere
DBerdammt an deiner Thuve,
lnd flappre, wie ein &ford.
Sord), fhdnes Miaddyen, Horch!
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Feind Liebdhen, laf mich ein!
KRonnt’ ich mich vor den Stlirmen
An “deinem Bujen fchirmen,

MWie qllidtidh) wied ich fepn!
Teins CQiebchen, af mid ein'!

Sweiter Auftritt.
Der Stockmeifter, mit Wade.  Sprofjer.

Stodmeifter. Holla! was gibt's hier ?
Syproffer dpbetifh). Einen Menfrhen.
Stodmeifter Cleudtet ihm mit der Laterne ins Ge:

imt). Qb frage im Namen eined hochedlen und Hodhwet:
fen Rathsd, veffen Stodmeifter id) bin.

Sproffer. Der hochedle und Hodhweife Rath hat mich
nidhtd su fragen. — Und Gr, Mogje Stodmeifier, fann
feine Qaterne auf die Gaffe Hangen; da ift fie nothiger,
alg vor meiner MNafe.

Stodmeifter. Nidht fo brutal, Herr! Was treibt
Gr Hier Unfug und fingt ?

Sproffer. Weil ich fuft nicht beten wollte.

Stodmeifter. @8 ift aber wider dbie Polijet.

Sproffer. Ha, ba, ba! ich hHabe in London und Pa:
vi¢ mand) fdhoneg Lied auf der Gaffe gefungen, und €8
ift feiner nafeweifen Polizei eingefallen, mich Fu ftoren.

Gtodmeifter. Wie? was? Nafeweife Polizei ? Das
Rort foll ihm theuer su ftehpn fommen. Wache fort mit
ibm! (Sie greifen an.)

Syproffer. Sdurien, laft midh) los!

(Wird ftranbend abgefuhrt.)

———— —

ll

i ® .
I A i Sttt
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M€Mrtte (qude ju ibrer Hausthiive heraus).

Was war denn hier filr ein Speftakel 2 — (Sept fidh
auf die Banf vor der Thive). Dad weiff aber audh dex
Dimmel, wo mein Mann heute bleibt. Seit ihn der Offiz
sier weggefdhictt Dat, iff er nicht wieder nadhy Haufe ge:
fommen. 3y hatt’ ibm fo ein gut Siipphen gefocht und
nun padt fich der Sehlingel nicht heim. Wer tweifi, in
weldher Kneipe —

Bterter W TN

9, Simpel, Anne.

b. Simpel (Ruft in Thomfens Mantel fiber die Gaffe,
nady Luifensd Wohnung ju).

Anne (vie ihn erdtice, vor fich). 3 dadhte mein Six !
bort ging er. (Caut) B! bft! Thoms! Lhoms (Sie
fauft_v. Simpeln nady und supfe thn beim Mantel.) Mann!
horft denn nidht 2

. Simpel Fehrt fich um).

Anne. Wie fiebft dur denn qug? 3¢, du bif's wohl
gar nidt ?

b. Simpel. Was Habt Shr denn? Was twollt Shr
denn 2

Anne den Mantel betradhtend), Das i"tr, ﬂtll‘iﬁ und
wabrbaftig ! Thomfen fein Mantel, — Hery, wer ift Cr?2
BWo hat Cr den Mantel her 2 Wo ift mein Mann 2

v. Simpel. Padt Cuch jum Denfer! Wags gebt midh

[-o

Cuer Mann, und Cudh der Mantel an 2
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Anne (hnatternd). Wasd er mich angeht? — Ei feht
poh! Das geft er mich an, bdaf ed mein Pann ift, und
pafi dag meined Manned Mantel -ift. Das will {ch be:
fhrodren, et offnen Thitven und Fenflern befchivoren; aber
auf Seine Unfoften, verfieht Er mich? — Den Fled da
(fie hebt einen 3ipfel bdes Mantels in die Hdve habd’ idh
Thomfen eingefefst, toie ev fich einmal auf die Ofenbant
gelegt und verbrannt Hatte. Jeh weif nodh, ald wenn’s
peute twdve; ih fagte —

p. Simpel. Ad geht jum Teufel, ihr Sdmnattergansd

(9510 fich dpavon madien,)

Nnne hatt i beim Mantel und fdyreit aus allen Kraf
ten) : Diebe! Diebe! Diebe!

FJunfter Auftrift.

er Stocknteifter wit Wade. 9, Simpel, Wnne.

Stodmeifter ceitt perbedd. Sft denn heute Der Teu:
fel bier gar [o8?

Anne. A edler Herr Stocdmeifter, Tommen Sie, hel:
fen Sie! Hier fect ein frembder Kerl in meines Mannes
Mantel.

Stodmeifter Gu v. Simpen. Sft dasd wahr? oder
pabt Qbr etwad ju Curver Verdefendation anjufithren ?

v, Simyp el cerihrodery. Jch weif nicht — Fannnidht —

Anne. Ah ih armes, gefihlagnes Weib ! Der Ship-
bube jsittert und Dbebt, das bofe Gewiffen fieht thm aus
den Augen. Gv hat meinen Thoms auf der Strafe ge-
morbet, Dat ihm den Mantel genommen.  (Deult) Ho, ho,
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ho! wo frieg’ id) wicder fo einen Thoms hHer? Ach i
armeg eib, ich armes I8eib!

Stodmeifter. Stille, ftille! daf wir tn der Ords
nung verfabren fonnen. (3u v. Simpel) Wie famt Jhr
s pem Mantel 2

b. Simpel. €8 gab miv ihn Jemand — weif nicht,
wer's war, — und i gab ihm mein Kleid dafiiv.

GStodmetfrer. Alfo war’s ein ehriicher Taufd 2

p. Simpel. Sa.

Stodmeifter. Jun der ift in den Rechien exlaubt,
und Cure Klage, Mutter Anue, findet nicht Statt.

Anne. Wad? meine Klage foll nicht Statt finden 2
b foll fill feyn, da mein Mann evmordet und gepliin:
pert tft¢ Ja gewifi, das ift er; nun gebt mir mein Traum
aué. @8 ijt beute der dritte Tag, da traumte mir. —

Stodmetfter. Stille! Trdume gelten im juri cri-
monali feinen Yfifferling. Wenn Jhr nicht ndhere Indi-
cibus pabt, fann ich diefen Mann nidht jur Haft bringen.

Anne. E8 ift aber doch himmelfchreiend , etnen Mors
per und Strafenrvauber laufen ju laffen.

Stodmeifter. Gt! wober wift ihr denn fehon, baf
er bag ift? Gr ift ja weder confessum noth convicti,
Hatten fidh) LWaffen oder andeve verdadhtige Inftrumtente
Dei ihm gefunden, dann wdare der Casus anders.

Anne. Dein Gott und Herr! er ift fa nod nicht
vififivt worden. Thun Sie’s dodh erft, ehe Sie da lange
Fauderiveljchen.

Stodmeifier. Weib, Jbr fepst allen fhuldigen Re-
fpett aus ven Augen, und unterfieht euch wohl gar, mein
Berfahren ju taveln 2 Doch euerm Sudpen foll gewillfahrt
werven, (Ce durdifucht von Simpels Tafden, und fiudet ein

paar fleine Piftoten.) He! Burfde, wasd ift dbas?
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p, Simpel. DMeine NReifepiftolchen.

Anne, Nicht wabr, wenn dbu, Shnapphahn, in Hoble
Wege reif’ft und ebrlichen Leuten auflauverft? — Sebhen
Sie, Herr Stodmeifter, habd’ ihs nicht gefagt? O mein
Thomg ! mein Thoms!

Stodmeifter. Ruhe! Nun gewinnt die Sadhe frei
fich eine anvere Geftalt, und ¢8 muff mit ver JInquifition
perfapren werden. Kerl, Shr fevd mein Arreftant. Wadpe,
fithrt thn ab!

Anne. S will mit, und nicht von der Stelle gehn,
big tch tweifi, wo mein Thoms it

b. Simpel. Ob, oh, obh! (Wird abgefihrt und Alle

folgen).

Secdhdter Auftritt.

@iIH?CL @‘;t{)lh‘tpp (Fommen von einer andern Seife

der Gafje und qehen auf Luifengs Haus jud.

Simpel. Alfo dasd ift dad Haus?

Sohnapy. Sa, was foll aber werden ?

Simpel. Qb will mit ver Mamfell ein biffel fchna:
den und ihr fehoned , butterweiches Patichhen Fiiffen. Die
Dorfmavel Haben bdagegen Faufte wic Baumrinde, wie
Reibetfen —

Sdhnapp. Und Sie haben CEinfalle, twie ein altes
Haug, nehmen Sie miv’s nicht fibel.  Ein Befud um piefe
Beit bet einer Dame, bdie man nod) nidht genau Fennt,
febict fich nicht., Alled hat feine IJetf.

Simpel. Sie wird’s gewif nicht frumm nehmen, denn
ith fobien ibr DHibfh 3w gefallen, Sie that fo freundlicd,
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wie ein Maitdbechen , @dhelte, twenn idh twas fagte, und
gab miv immer JRecht.  Meiner Trew’! idh glaube , fie
thate mich Heivathen, wenn mein Bruder nitht wdve.

Sdhnapp. Der lebt aber nodh, und hat aud Luf,
[anger ju leben.

Simpel Unter und gefagt, meinetvegen motht’ er
toot feyn.  eitbem er fich die brei Buchftaben gefauft
bat, BIast er fich auf, wie ein Frofdh, und traftivt mich
foie einen Hundejungen. Jh bin fonft ein gutes Thier,
aber einen folchen Hodhmiithigen Navven fann ich nicht lieh
baben. — Wie gefagt, idh wollte, daf ih ibn auf eine
gute Manter (o8 wdve und fein Mdvel friegen Wnnte. —
S muf duvdhaus ju dem fleinen Uefchen. (Wil ins
Haud, findet es aber verfchlofren.)

Sdhnapp. Da fiehen die Ochfen am Berge.

Simpel A, {ch donn’re an, big aufgemacht wird.

Shnapp. Das wire nodh fehoner. Die DMamfell
didte twabrhaftig: Sie hatten fich einen Daavbeutel ge-
foffen, twenn Sie erft die Thitve fHirmten, und hernad
ungemeldet 3u thr hinauf fefen.

Simpel Nun fo meld® Cr midh, leber Shnapy,
meld Cr midh!

Sdnapy wor fid. Sh muf nur fo thun, damit das
Kind nicht weint. Canty Gut, idh will Sie melden, und
gur Ointerthitve, die viclleicht nodh auf ift, DHineingehen,
pafi wir nidht erft Hier einen Tumult anfangen bdiirfen.
Die Antwort fann idh Shnen aber voraus fagen. E8
heifit: Wird Heute nicht angenommen.

Simpel. A nein. Geh Gr nuy!

Sdhnapp wor fid). SJa, ja, ein Dufhchen ing Bier:
baus.
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Simpel, Sernadh THoms.

Simpel Gihm nadfehend). Was er aud) langfam gehts
fwie der BVauer, wenn ev in ben Thurm Friechen foll. Jeh
fann’d faum erwarvten, big er wieder da ift.

Thomg (in von Gimpels Kieide, Edmmt auf 2uifens
Hang ju).

Simpel dihn fehend, vor fidh). BhB! da muf aud
oer Henter gleich meinen Bruber herfiibren. Raut) Guten
Abend, gnaviger Herr Brubder!

Thomse. Ei! verivt die Leute nidht auf der Gaffe.

Simypel wor fichy Dasg ift nidht mein Bruder, abey
fein Rock. Cauty Hovt, Landsmann, was madht Jhr mit
pem Kleide ¢

Thomsg. S trag’s, und twen {hiert das wag ?

Simpel. Mich, guter Jreund, mich. Wer feyd Shr?

Thomsg. CEin Bote.

Simpel. Und tragt ein foldes Kleid? Dad geht mit
Srautern ju.  Kury, HDerr Patron, dad Kieid gehort mei
nem VBruder, und miv f{hiwant’s, dafi Jhr thn todf ge:
fhlagen und ausdgefchalt babt. (Bor fidh.) Ach, wenn’s
podh wabr wave! (Caut) Gefteht, habt Jhr dag gethan.

Thoms. A Gott! wic funen Sie nur fo efwvas
denfen 2

Simypel. Gefteht, geftebt! Wenn [hr lAugnen thut,
faf’ ih Gud) DHangen und ravern: gefteht Jbv aber, {o
foll8 gar nidhtd ju Dedeuten Daben, und ich will Cud
einen Gulben obendrein geben.

Thoms (vor fidh.) Hm! unter der Bedingung fann ih
pem Cinfaltspinfel geftebn, was er verfangt.

Langbein’s fammel. Sdr. 1X, Bd. 27
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Simpel. Nun befinnt Cudh nicht Tange !
ThHhoma wor ihn niederfallendr. Gnade! Gnabde!
Simpel. Stehbt auf! Shr habt alfo meinen Brubder

wirflich todt gefdhlagen ?

Thoms. Udh! — ja.

Simypel. Gany maufetodt, wie’s in Rechten gilt 2

Thoma. Sa.

Simpel. Hier ift Cuer Gulden. — Heidideldum !
mein todtes Briverchen, nun bin idh dein Erbe und hei-
rathe beine Braut! — Herunter mit dem Kletde! E8 ge-
]:;,ijrt aud) jur Crbichaft. (Thoms jient das Kieid aus, Sim:
pel an, und wirfe Thomfens feind ju.) Da! daf [bhr {eht,
baf ih gar feinen Groll auf Cudh habe, nehmt den Lappen!

Thomg, Schonen Danf. Gute Nacht. (Wil gehen.)

Simpel Bleibt boch! Wir haben noch mehr 3u thun.
Run mitht Shr exft mit aufs Rathhaus und da befhwo:
ren, daf Sbr meinen Bruver wirklich todt gefchlagen habt,
fonft witben mir ja Sdierigfeiten wegen der Crbichaft
gemacht. LWenn aber der Schwur vorbet ift, Fonnt Jhr
geben, wobin Jhr tolf.

Thoms. GSp haben wir nicht gewettet. (Entlinft.)

Simpel ihm nadeitends Halt, halt, guter Freund!
S will Cudh fitr den Shwur nodh einen halben Guiben
nadh geben.

Achter Auftritt.
(Der ©dauplag verandert fidy in einen Borfaal bei Luifen.)
Sparvqut (n Frauenzimmertleidern). Susddhen.

Sugden Copn hereinfiiprendy. Kommen fie, Madam
©parguf.
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Spargut. Sft deine Mamfell hiexr ?

Susddhen. Sie wird gleich fommen. BVerjiehen Sie
nur ein wenig hier im Kabinet.

Spargut. Gut, gut, licbed Suddien; bhier find ein
paar Dreier fiir deine Mithe. Jch wollte div gern mehr
geben ; aber e8 find jept gav ju geldflemme Jeiten, Dev
peutige Tag ift befondersd ein Ungliikstag fitr mich. Frith
fireifelte mich bie Uccife; dann prigelte miv Sproffer hun=
bert Thaler ab, und fept — ach idh armer Wann! —
bin ith gar in meinem Daufe beftohlen worben.

Susgden Jft dag moglid) ?

Sypargut. Leiver! leider! hat, indem ich Yorhin Hiex
war, eine verrudte Hand meinen Schrant evbrodhen und
miv mein Ein und mein Allesd, Hunbert blanfe Louisd’ors
genpmmen. '

Susden. Haben Sie denn gar feine Spur?

Syparvgut. Nidht die gevingfle. Die Nadybarn haben
Riemand, ald meinen Vetter tm Daufe gefehen.

Sudden. Der wird boch nicht etwa —

Sparvgut. A, dasg gute Kind! Eher glaubt’ id,
pafi ih mich felbft Deftohlen patte. Der gute Menfd) gebt
alle Sonntage Vor = und . Nachmittags in bie Kirdye, fingt
unp betet fleifig, hort aufmevfam auf Gotted Wort, be-
fucht feine licderliche Gefellfthaften, und ift furz! ein from-
mer, ftiller Siingling, der —

Sudden (praftizict thm, indem e$ fo (|pricht , jwel filz
berne 20ffel in die Tafde).

Spargut. Sage miv nur, Mavel, was du mir da
am Schubfacte perum Frabbelft? TWas willff dbu bdenn ¢
wad fudhft dbu denn ?

Susdchen. RNichts, nichts; ich brachte nur Jhve Rod-
falten ein wenig in Ordmung. — Nun fir ing Kabinet,
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und geben Sie, e8 mag fommen, wer will, feinen Sehritt
beraug, big die IMamfell ruft. Geben Sie fidh auch gegen
Niemand ju erfennen, oder Sie verberben alles. (Spargut
geht ins Kabinet, SGueden eilt ab, nimme das Licht mif, und
ber &aal ift nun ganz dunfel.)

@pargut (ftedt neugierig den Kopi aus dem Kabinet,
und fullt die Jwifdenzeit, bis ju Susdens Nadfunft, durd

Pantomine aus).

&

Nearin e v N sk by ¢t
IWarnick, Sudchen.

Susden matdlaut). Gefthwind hier bHerein! (Fihprt
ihn an ein, dem criiern entgegenitehendes Kavinet.) NRiihren
Sie fidh aber bei Leib und Leben nidht von der Stelfe!
Die Mamifell wird Sie nidht lange warten laffen.

Warnid. Sdhon, fhon. Hier haft dbu ein vaar Kiffe
Jum Danf. (Kife fie und [dHlipft ins Kabinet.)

Suddhen en Mund abwifchendy.  Mit feinen dummen
paar Kiffen; da find miv ded Alten paar Drefer nodh
Tieber.

(Geht etlend ab).

e h-ntem danniEtaiid §
Sparvgqut. IBarnick,
Warntd cqudt aus dem Kabinet und fpricht vor fich).
D hatt’ tch dag bimmlifche Madvchen fehon tn meinen Avmen!
\.:'5}.1\1 rgut (mif dem Kopf heraus fahrend, vor fid). IWas
oY’ ih? Meines Vetters Stimme !
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Warntd wor fidd. Ha! dort iff Jemand. (Caut)d
Luife, mein Leben, mein Glid, fino Sie dort?

Spargut wor fid). Wabhrlidy! mein BVetter, der midh
fite Luifen HAlt. Jch muf ihn qusdholen. (Raut, mit an:
genomumener weiblider Stimme, die er aud) bis jum Cnde
des UFES beibehdlr.) Guten Abend, Herr Warnid!

Warnid. FTaufend gute Abend, mein Cngel. [
glithe vor Berlangen —

Spargut. Nodh ein Weilchen Geduld , fitfer, [eber
Junge. €8 ift im Daufe nodh) nidt alled vubig. Man
modht” ung uberrafchen.

Warnid. Die Augendlicfe bid ju unferer Umarimung
werdben mir Jabre ditnfen.

Svargut, Ei, ef, ei! wo ift Jhre Sittfamteit ?

Warnid. Dic hole der Henfer! Unter und gefagt,
fchoneg Mavehen , idh fpiele den Sittfamen nur am Tage.
Bei Nadt braudht man feine Maste.

Spvargut. Sie, lofer BVogel, ftellen fich alfo wobl
nur fromm ¢

Warnid, Ja freilich. E8 ift ein guter Kunfigriff,
bag und jfened Wevgnitgen ju erbafhen. — Nidht wabr,
mein Engel, Sie bhatten midh nidht 3u diefer {iifen Jus
fammenfunft eingeladen, wenn idy der Ielt al8 ein Lo-
feringfy Defannt ware ?

Spargut. Gewif nicdt.

Warnid Sie hatten Dbefiivchtet, Jbre unbefdholiene
Tugend in ibeln Ruf ju bringen ?

Gpargut. Ja wohl

Warnid, Nun aber hoffen Sie, dah die Leute glau:
ben werben, tir befen jufammen.

Gyargut. Sie errathen meine gebeimften Gedantfen.

Warnid. Sehen Sie, fo ift der Welt Lauf. Wer
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fepst fortfommen will, muf Heimlich , gleichfam twie cin
Maulwurf unter der Grve, nadh Stillung feiner Lifte und
Begierden graben, aber vor den Leuten den Kopf hangen,
fittfam auf ber Gaffe gehn und wie eine lebendige Moral
fprechen. Dief Kunftftiictchen iff jwar fdhon alt; dody die
pumne IWelt (At fih nodh) immer damit befriigen. — Sie
fennen o) wobl meinen Onfel Spargut?

Spargut. Cin twenig.

Warnid. Dasd ift der infamfte alte Schurfe auf Got:
teg Eroboben.

Sypargut. i, ef! wad Sie fagen!

Warnitd. Niht 3u viel. Cr {dindet Leute durd
Wucber , ifit fich nicht fatt, gibt feinem Armen einen ro:
then Seller, bublt nodh —

Spargut (einfallend). Adh! Sie brauchen miv ihn
nicht fo genau ju befdhreiben; i) Fenn’ ihn vedht gut.

Warnid, Unmdglich fo, wie ih. — Ja, ev bublt
nody, ver alte, geile Bod, und doch halt die ganje Stabt
diefen Snbegriff aller Nievertradhtigkeit, diefed Hanbdlerifon
aller Lafter, fiir eine vollftandige Sammiung von Tugen-
e, Warum 2 Weil er in alle Kivchen Iquft, und ol
perftellter Andachtelei die Augen im Kopfe verdrehf. —
BVon dem alten Sdhelm —

Spargut. Shimpfen Sie nur nicht fo entfefslich!

Warnid. G was?2 Seb fag’ ¢8 nodh einmal: Von
bem alten Schelm hab® ich eigentlich die Verftellungsfunit
gelernt; dod) der Sehitler ift nun fiber feinen Meifter. Jeh
pab’ ihn fo geblenvet, daf er mich jum Grben einfedien
will und mir gar nichts Bofed jutraut.

Spargut. Sie werden ihm vermuthlich aud) nidhis
Bofes thiun 2
Warnid, Wie man’d nimmt. — Shnen, meine




Fraute, fann idh twobl gefteben , daf ich heute dem alien
Draden hundert Louisdor tegftipitst Habe,

Spargut. O du — Sie bofer Menfth, wasd Haben
Sie gethan ?

Warnid. Nidts, als wosu mich der Knider jwingt.
@r gibt mir wodentlich einen Gulven Tafdengeld. Dag
reicht faum ju woblriehendem Wafjer. Wovon foll ich
nun nodh auf BAE und Kaffeehdufer gehn 2 wovon {pie=
eine Galanterie machen.

Gpargut (ihymeichelnd). Haben Sie ettwasd bei fich?

Warnid. Morgen, meine Theuerfte, will ich Jhnew
einige Kleinigfeiten zu Fitfien legen.

Sypargut Qept wave mir’s jfuft gefhentuehmerlich,
Haben Sie gar nidhts bet fich ?

Warnid. Nihts in der Welt, was Jhrer wilrdig
wave. — Ldge nur der Alte fhon effiche Kiaftern fief
anter ver Groe, fo wollt ich Sie fitvftlich Fletoen und mit
Kutfch’ und Pferven itber fein Grab raffeln, paf er fidh
orin umivenden folite. — Ha! ¢ fommt Jemand mit
Qicht. Wir wollen ungd guviidichen. (Sie jichn die Kbpfe
jurid,)

Cilptendurerctt
Chriftian (mit Lidi).

Sole der Henfer alle Spigbuben! (Tendfet tm Gaal herum.)
Schon wieder fehlt ein Paar filberne ffel, und idh will
wetten , daf fih eine Canaille ing Daus gefchlichen und
fie eingeftectt bat. — Do) Halt! pielleicht liegen fie nod
bier im Kabinet, (®eht in das, wo Spargut ift.)
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Iwolfter Auftritt.
Sparaut, Chriftian,

Chrifiian (imwendig). Heh! Wer ift hier 2 Was madyt
Sie bier 2 Warum friedht Sie fo u Winkel2 (Sieht Spars
guten heraus.)

Spargut. Jd bin eine ehrliche Frau.

Chriftian. So, find Jhrer Ehrlicheit efwa el
filberne Yoffel in diefer Gegend begegnet?

Spargut. Goft bewabre!

Chriftian. SKurg, ¢ feblen miv jwei LOffel, und idh
glaube, bafi fie Jbr angeftanden Haben.

Spargut. Berjeih’d Ipm Gott, daf Cr midh ehr-
fithe, alte, fiebzigiahrige Frau o hart befdhuldigt.

Chrifttan. Ad! Alter hilft vor Thorbeit nidht.

Spavrgut. Nun wenn Cr meinen Worten nidht gla-
ben will, fo vifitir’ Cr mich!

Chriftian. Dasd foll ohnedem gefhehen. (Cr durdy:
fucht ©parguis TLajden und findet die von Gusden hineinges
ftecten C0ffel.) Siebft du, alte Canaille!

Spargut. Himmel! wie ift dbasg jugegangen 2

Chriftian. Stellt Cudhy nur nodh fremd, Shr Here!
Wer feyd [hr?

Spargut. Mamfell Luifens Warterin, [ habe fie
auf meinen Armen getragen, da fie nodh —

Dretzehnter Auftritt.
Luife. Sparqut. Chriftian.
Luife. Was geht denn bier vor?
Chrifttan. Da ift ein altes Weib, dasd jwei filberne
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Loffel im Daufe gefohlen bat und fich fiir Jhre ehemalige
Warferin audgibt.

Luife. Flr meine Warterin? — O bdie Unverfdhamte!
3n meinem gangen Leben Hab’ idh die Kveatur nidht ges
feben.

Spargut. Kennen Sie mid) denn nicht, Mamfell
Quife? Befinnen Sie fih doch auf den Sypafi: EGin Mdul:

then — ein Gaulhen; ein Gaulchen —
Luife. Die Frau phantafiv. — Uebergebt fie der

Obrigteit !
(Gitt ab.)

Bieryehnter Auftritt,
Sparvqut. Ehriftian.

Chriftian. CGudy foll der Willfommen tm Sudthaufe
trefflich {chmecfen. Fort!

Spargut. Ad! ich bin unfduldig.

Chrifttan., Foct! fort! (Wil ihm mit Gewalt abs
fihren,)

Sypargut. Gleid, gleich; th will nur exft nod ets
wag entbeden.

Chriftian. IWas ifi’'8? @ efdhivind!

Spargut. Hier in diefed Kabinet (auf das, wo Wars
nid ftect, jeigend) bat fih ein Spikbube verfroden, bder
meinem guten Freunde , dem Kaufmann Spargut, finf
hundert Thaler geftoplen bhat , und gewif aud) Stehlend
balber ing Haus geformmen ift.

Chriftian. ©p? (Gr geht ans Kabinet, phne Sparquten
fogjulafjen, und fient hinemn.) NRichtig! da fleckt fo ein Jeifia.
Warte! dich will ich einriegeln und nadbolen. (Gr rviegelt

e ————_
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bas Kabinet ju.) Nun, Madame , wollen wir vor allen
Dingen bei dem Stodmeifter Bifite machen und den Herrn
Dicbstollegen bdort anmelden. (Cr fiihet Sparguten Geim
rm ab,)

Syargut. Ad ih arme, unfdhuldige Frau!




SHEnfter XK

(Cin Gefangnig:©aal.)

Grfter Auftritt.

Sprofjfer. von Simpel

Sproffer. Luftig, Herr von Simpel! MWas hilft das
Kopfhdngen 2 Wir find nicht die Grften, die zwifchen viex
Mauern fien, und twerden nicht die Lefsten feyn. Mix
macht, auf Chre! die gange Sadye Syafi.

vy, Simpel. Mir nicht. LWaren Sie nur fo ein Ball
pes Sehicdialé, wie ih , Sie wiirden audh anbers pfeifen.
Sept , da ich in die weite Welt hinausfliegen will, {dhon
mit einem Buchhdndler iiber den BVerlag meiner Reifebe:
{chreibung Fontrabirvt und Pofipferve beftellt habe, muf id
in's Gefingnif reifen. Das ift podh) wahrlid)! fein Syaf.

Sproffer. Aber gevedte Strafe fiilr Shre unbefugte
Sagd in meinem Gebege.

p. Simypel Dichmal bdem Dlinden Sager Cupibo
gefolgt, und nicht wieder.

Syproffer. Nein, idh venfe nodh manche Jagdpartie
mit thm ju madhen. Soll idh etwa, weil ich Heut einmal
pergebens auf den Anfrand ging und paritber unter Ddie
Spiirhunde der Polizei fam, nie ivieder das Nevier Dev
Qiebe betreten? Da war’ ih wohl ein grofer Thor.




. Simpel. Pft! e8 fommt IJemand.
Sproffer. Wohl gar Gefellfchaft.

Swetter Auftritt,

Sparqut. Der Stockmeifter. ESprofjer.
v, Simpel.

Stodmeifter (Sparguten phereinfiihrend). Nu, ni, ob
Sie unfduldig ift, ober nidht, dad wird der hodhedle RNath
jhon ausmaden. — Hier, meine Herven, bring’ ih Jhnen
etn Fraueniimmerdhen.

Sproffer. Danf, Papaden, Dant.

Stodmeifter. Endlich einmal cin verniinftiges Worf,
Dat fich Jhre Dige gelegt?

Sproffer. Hat fich, dat fidh. IWer twird denn ein
eivig feuerfpeiender Berg feyn?2 [ denfe, wir wollen
noch vedht friedlich und fchiedlich von einander gehen. (Be:
fleht ©parquten , der fidy in einen Winfel gefest hat, durdhs
Fernglas) Aber, PVapachen, e8 {heint verfludht alte LWaare.
RKonnteft dbu ungd fein flingered Tdubdhen bringen 2

Stodmeifter. 4, ha, ha! es bhat fich fuft Heute
feing gefangen. Mu, fharmivt nicht miteinander!

(Geht ladyend ab.)

Dritter Auftritt.
Soprofjer. 9. Simpel. Spavqut, Sernady ver
StocEmeifter mit LWarnick,
Sproffer Gu v. Simpen. Mit der alten Kupplerin
— denn dag ift fie gewif — twill ich meinen Spaf haben,
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(Gegen Spargut) Mabvame! — Madame ! — Wollen Sie
ung nicht duveh Jpre naheve Gegenwart begliicken 2 Ver:
{affen ©ie doh fened melancholifche Duntel, dad felbft der
Strahl Shrer Augen nidht aufpellen Fann. — Sie horen
mich nicht 2 Wirdigen mich Feiner Antwort? — Jeh bitte
bl‘illg(‘]lf — (Geht auf ©parquien 3D

Sparvgut uidt fid) mit abgewendetem Gefidt tiefer in
feinen Binfel.)

Sprofier cein Cidt holend), Und follten Sie memn
brennenves Berlangen, Jhr Grajiengeficht ju fehen, Un-
befheivenbeit nennen, o fann i) mich nuht enthalten.

)

(Cy drehHt ©parguten Herum und beleuchtet 1thn,)

Spargut apee aup.  Herr! ift e8 nidht genug, daf
Gie mid) Heute um hunvert Thaler geprellt haben, mifjen
Sie midhy audy nodh hier turbiven ?

Syroffer. S fall’ aus ven Wolfen. — Herr Spar-
gut! Sie hier, und in einem fo fomifhen Anjuge hiev?
— Wie in aller Welt — ¢

p, Simypel. Unbegreiflich ! Sagen Sie doth —

Spargut., Sie dirfen nur befehlen.

p, Simpel. Cin Hodft fonverbares Abenteuer !

Spargut. Nidht fonverbaver, ald der Sprung vHon
per Lavenfdhiirge jum Feberhute.

Sproffer. Gi, ei! Derr v. Simpel!

b. Simpel aiig ju Spargut). Herr! wasd wollfen
Sie damit fagen ?

Spargut. RNidhts, als was idh) beveits damit gefagt habe.

Sproffer. Huf, huf, hup!

v, Simpel. Beffer war's, wenn Sie gefdhiviegen ht-
ten; denn Sie {dhlagen fich mit- Jhren eigenen LWorten.
Wenn der Sprung vom Kaufmann jum Evelmann {o
gar grof und {onderbar ift, fo muf fener ein fehr ¥leines
Licht feyn.
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Spargut. Je nun, ein fparfam brennendes Wadys-
ficht ift miv ficber, al8 eine prablenve PVechfackel, deven
Serrlichfeit nur ein Weilchen wahrt,

Syroffer. Nun, Herr v. Simpel?

v, Simpel. O! Herr Spargut fann Redht Haben;
evr verftebt fih auf dergleichen TWaaven.

Syproffer Gu Gpargut). Was fagen Sie dagu ?

Spargut. Daf es vihmlider ift, fih auf etwasg, -ald
auf gar nichts 3u verfteben.

Syroffer. Dodh nidt etwa wic der Herr von Simypel 2

Spargut. G bewabhre! der gnadige Serr verfieht
fith aufs Geloverthun; iy fiivchte nur, dafi diefe Kunft
fih nicht lange wird freiben [afjen.

p, Simpel. So lange mir’s beliebt.

Sproffer. Nun va haben Sie’s!

Spargut. S trage dagegen unterthanigften Jweifel.
Qeicht gewonnen, leicht jervonnen, ift ein altes, wabhres
Soprudhmwort.

v, Simypel. Und Sie find ein alter wahrer Grobian.

Sproffer Gu Spargur). Leiven Sie denn das 2

Spargut. Der nunmehr gnadige Derr paben von
miv, ald Sie nod) mein Lavenjunge 3u feyn gerubten,
manche Tadtel gelitten; alfo fann {dh doch wodl aud
einmal —

p. Simpel. GCine Tadtel cinfleden. (Sdlagt nad
©parquten.)

Sproffer azwifden tretend). Rubig, thr Derven!
b Hor’ unfern Wirth fommen.

Stodmeifter (oringt Warniden). Smmer auch hier
Perein! (Die Urreftanten jahlend.) Eing, e, pref, vier
Gafte. €8 ift beute vedht bHubfhe MNabrung.

(®eht nb)
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Vievter Auftritt.

Warnick, Sprofifer. 9. Simpel, Sparqut.

Syargut. Ah, Spisbube !

Warnid alle ipm ju Fufend. Herr Ontel!

Sparvgut. Mir aud den Augen !

Warntd, Der bofe Geift —

Spargut. Sa, {hiebe nur die Schuld auf den !

Warnid, Der bofe Geift hat nidht allein mich, fone
dern audy Sie ju Shwadheiten verfuhrt.

Spargut. Midh?2 mich ju Shwadhheiten? — Du
freft dich febr. Um binter deine Streiche ju fommen, twarf
ich mich in diefe Kleidver —

Warnid. Sh muf meinem theuerfien Herrn Onfel
glauben.

Spargut. Und fhlich mich in jened Hausd , weil idh
purd) Spione wufte, daf du, gottlofer Bube, dahin fom:
men witrdeft,

Warnid. b will alles blindlings glauben; verzeis
ben Sie nur —

Spargut. b div vevzeiben 2 Eher will ich — fort!
— S habe mir einen Sforpion im Bufen erzogen, will
ibn aber von miv fhleudern. (Stdfr Warniden von fid).)

Funfter Auftritt.
Susdhent. Warnick, Sprofjer. 9. Simpel,
Sparqut.
Sugden (hereinhiipiend). Rube, Rube, nteine Herven!
Spargut. Ha! du verfiihrenve Schlange !
Susden RNiht gefchimpft, Mutter Eva, fonft behaly’
ith meine gute Nachrichten, die idh bringen wollte, fiir mid.
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Sypargut. Gute Nachridhten ?

Warnid,. Wem ? tvem ?

Sproffer. Nidht wapr, Mausden,,

S /  (Bugleid.)
mir ¢

p. Simpel. Nidht dbodh, mir; auf
affe Falle mir.

Sudden. WAllen, allen; laffen Sie midh nur um
Worte Fommen. Dleine arme Mamfeldl erflieft faft in
Thranen, bdaf fie an vem Unglind fo fdhoner, lieber Her-
ren Schuld it

Sproffer. WAba, Herr Spargut! Nun erfahrt man
— Dodh redet weiter!

Sudden. Sie will alled befimoglichft wieder gut ma:
ghen, und Dedauerf nur, daf fie nicht mebhr alg einem ihre
Hand geben fann.

Syargut. Wem ? o fage, wem ?

Sprofier. Wie fonnen Sie fragen 2 Mir.

Warnid, Ha! Sie mitfte mich bHeute nicht Haben
ritfen Taffen.

p. Simpel. Und ich mitfte nicht fevyn, wer ich bin.

Sproffer. Jtede doch! Wer ift der Glitcliche ?

Suddhen. SJa, wenn ich dagd {elbft wipte.

Sproffer. Nun wad weift du benn ?

Susdden. Nichts, ald daf DMamfell Luife die fammt:
fichen Herven Au fich einlaben [aff, und dbann untfer ihnen
mwablen il

Warnid. Gefangene laffen fich gut einlaben. Lie
jollen toiv benn Hier Heraud fommen ?

Susden (jieht einen Geldbeutel Hheraus). Hier hab’ idh
golone Dietriche,  die alle Thitven fehliefen. — Nur ein
Paar Worte mit dvem Stodmeifter und dann fort!

(Gilt a6,




Sedydter Auftritt,

Warnick. Sprofjer. 9, Simpel, Sparqut.

Sproffer. Meine Herven, ih nehme Gratulation an.

Spargut. DOder Condoleny. — Sie maden’s wie
Sener, der die Barvenhaut verfaufte, eh’ er den Bar hatte.
— Wiffen Sie die Jabel 2

Sproffer. Gi! was Himmert midh jept Jhre Fabel?

. Simpel. Jch weif doch eine Fabel, bi:: Sie wobl
fiimmern wird.

Sproffer. Die ware?

. Simpel SJhre Doffnung auf Luifens Hand.

Sproffer. Ha, ba, ba! Sie denten doch nidht etiwa — 2

v. Simpel. Sy verbitte, midh ausdiulachen.

Syroffer. O Herr, ich fann audh verfludht ernfthaft
feyn, wenn’s darauf anfommt:. Verlangen Sie eine Probe 2

b, Simpel. Ah! Susden fommt. Wiv wollen ab:
bredhen. — Susddhen Fommt wicder.

Sproffer. Sodft erwiinfht fiiv Sie, tapfrer Aitter.

Siebenter Auftritt.
Susddyent. Warnick, Sproffer. . Simpel.
Spargqut, Der Stockmeifter,

Stodmeifter (im Dereintreten ju Suéden). J[a, ja,
fehones Siingferchen, da die Sachen fo ftehen. Man mithte
fich fa ein Getwiffen machen — Shpaf ift Spap.

Susgden Sie find frei, meine Herren, und nun fort,
wie der Wind ! Die arme, vierfade Braut wird mit Sehn-
fucht warten.

Syargut. b will nur exft cin Gangelden nad) Daufe —

. Simpel. Jh aud.

Langbein’s fimmel, Shr. IX, Bd,

,.'r.-.l s e 5
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Sudden. CEtiva, um anbdere Kletber ju holen ?
Spargut. I wobhl.

., Simpel. Man fann dodh nicht fo —

Sudgden. Ct! wasd werden Sie fid) exft lange bupen ¢

privclich: Die Derven follen fommen, wie Sie gehen und
fteben, und wer nidt fo fommen will, mag gar wegblef-
ben. — Jort, fort! €8 ift finfrrer Abend und der Weg
nicht weit.  Aoe, Herr Stodmeifter !

Stodmeifter. Adieu, mein {dhoned Kind. DMeinen
unterthanigen Cmypfehl und Danf an Jprve Herrfchaft. —
Und Sie, meine Herven, leben Sie aud wohl! Uber —
wenn ich Ditten darf — von Dder ganjen Gefdhidhte bie
Hand auf ven Mund ! Sonft modht” ich —

Sproffer. Berfteht fich, Papa, verfteht fich. Der
bodjedle und hohiweife Rath darf nicht alles twifjen,

Ulle gehen ab.)

Achter Auftritt.

(Cuifens Simmer.)
Quife. Sernad Hauptmann Hohivald,

Quife ¢feht im Hereinfommen nady der Unr). Sdion
acht Uhr. Db er wobl pinEtlich feyn wird? (Sie jest fidy,
pimmet ein Budy und liest einen Uugenodlicy. b, er Fommt,

Hauptmann ctritt hevein).

Quife. Willfommen, lieber Hauptmann! Bringen Sie
gute Laune mit ¢

Sauptmann. Die befte, die idh haben fann.

Quife. Dasg ift fehon. TWir werden fie brauden: benn
i bab® Jhnen mancherlei Geftandvniffe ju thun. — Jd
batte, wie feved leivliche Mavdhen, Liebhaber. Sproffer —
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Sauptmann. O idh bitte, erinnern Sie mich nidht
burch diefen Namen an mein BVergehen.

Luife. Taflen Sie dag, und Hoven Sie! Sproffer
war nicht mein eingiger Verehrer. — Der Kaufmann
Spargut, fein Better Warnid, und ein gewiffer Herr von
Simpel waren’s aud). — Nun, wie flehts mit der guten
Laune ¢

Sauptmann. I verginge midh auf's newe, wenn
ich fie daritber verlieven wollte,

fuife. Sie haben’s aud) nicht Urfach. Jch veraditete
biefe Herren und {hre Antrage, und redhne miv diefes gar
niht ald Verbienft an.  Cin Hevy, bdas einen Hobwald
liebte, mufite {oldhe Gecen unleivlich finden.

Sauptmann, Befte Luife!

Luife. Dief war der erfle ernfipafte ThHeil meiner
Geftanoniffe. Der jweite ift (uftiger. Wiffen Sie denn,
wer der Mann war, ten Sie vor einigen Stunden in
meinem Simmer efwad unfanft behandelten 2

Sauptmann, Nun, der Bote Thoms.

Luife. Nein, nur fein Mantel, in dem aber der Hery
von Simpel fieckte.

Sauptmann. Der Herr von Simpel 2 Wie fam der
arme Tropf ju diefer unglidlidhen Verfleidung?

Luife. Dad, und twie er, nebft feinen Nebenbublern,
thetld durd) Jufall und eigne Sdhuld, theild vurdy Kniff’
und Phiffe meined Mavdyend ing Gefangnif gefommen
ift, will ih Jbnen einmal Dbet andever Gelegenbeit erzdh:
Ten.  Jept laf” idh die Mavtprer bder Liebe befreien und
herholen , um fie vor Jhren Augen feierlich ju vevabfchie:
ben. — Sie formmen fdhon.
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Neunter Auftritt.

Sprofier. 9, Simpel, Spavgut. AISarnick,
Luife. Hanptmann Hobhwald.

Quife omit Wirve). Meine Herven, Sie haben midh
in die Lage verfept, daf ih Jbhnen unangenchme Dinge
fagen muf. Bei Shnen, Herr Sprofier, will ih anfan-
gen. Sie vithmen fich, wie ich Hove, vaf Sie Gunfibe:
seugungen und Briefe von miv erbalten hatten. Jch ford're
Sie jest auf, diefe Prablevei in meiner Gegenwart ju
fwiederholen.

Sproffer. O Sie, bofer Hauptmann! Mupten Sie
benn aud) glefch folche Sehergveden twieder plaudern ?

Sauptmann. Die unevelfte Avt ju fcherzen, die idh
fenne, wenn man die Ehre eines Frauenzimmers jum Ge:
genftand macht.

Quife. b bin dadburd) aufé empfindlichfie beleidigt,
werde midh aber in Feinen Yortwedhiel einlaffen, und Habe
Shnen auf der Welt nichts mebhr ju fagen, ald dag: Dier
ift die Thitre!

Sproffer. Sa, wie ih fehe. (Im Abgeten.) Gliid-
liche Vermahlung mit dbem Herrn Hauptmann!

Sauptmann,  Unverfhamtheit ohne Gleichen !

Luife. Nun ein Wort mit Jhnen, Herr Spargut.
S poffierficdher Aufjug bewahrt die Wahrheit ded Spritdh-
worts, daf Alter nicht vor Thovheit hilft. Fur die unan:
genebhmen Augenblicke, die Sie miv oft durch Jhre Liebes:
antrage gemadyt haben, {ind Sie durd) die Unfalle des
peutigen Taged genug geftvaft.  Jch will Jhnen daher
tveiter feine Vorwiirfe machen, fondern Sie nur bitten,
Hinftig blos als {chlichter Gefchaftémann, nie aber ieber
alg zarvtlicher Sdafer ju mir ju Fommen.
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Syargut. Sie wollen doh nidht etiva meinen gott:
[ofen Better beivathen ?

Luife. Gewif nidt.

Spargut. Nun bin idh gufrieven. (it ab.)

Luife. 3Jbr Urtheil , Herr Warnick, haben Sie {dhon
gehort, Da idh unter allen haffenswitvdigen Menfdhen den
Heudhler am bitterften bafje , {o fonnten Sie fein anderes
erivarten, ]

Warnid. Ach! nun bin ich doppelt ungliidlich. Mein
Ontel will mich enterben —

Luife. Cin Glud fiir Sie, Armuth wird Ste funftig
swingen, Jbre 3eit ju niiplichern Befchdftigungen, ald ju
Liebegbricfen an unbefannte Frauenjimmer anjutvenden.
Gebhen Sie!

Warntd (geht befdhami ab).

Jehnter Auftritt.

Luife, Hauptmann Hohiwald, v, Simpel.
Chriftian, Hernadd Simpel,

Chriftian. Herr Simpel will aufivarten.

Luife. o fpat noch? Cr mag fommen.

(-E[)l‘fl-tiﬂ n (madr Simpeln die Thire auf und geht ap).

Stmpel ((&uft, ohne feinen Bruder ju fehen, auf Luifen 3u).
Sdone Mamfell, ih will Sie nur in aller Gefchiwindig-
feit fragen, ob Sie midh heivathen twollen 2 Sy exbe Sie,
fo au fagen, von meinem Bruder. Der arme Teufel ift
todf, maufetodi.

b. Simypel (tritt pervor). Bift du toll 2

Simpel (fapre gujammen). UH! fein Geift —

v, Simpel. Navr, du folft fithlen, daf i lebe.




< 438 &o

Stmypel. Nun, fo hat micdh ein Spifbube, der didh
todtgefchlagen haben wollte, um einen Gulden geprellt.
Den muf ich ihm iever abjagen. (Cauft fore.)

Hauptmann, Ein fonderbaver Auftritt.

. Simpel. Miv felbft ein Rathfel.

Quife. Sie werdben am beften thun, wwenn Sie Jbh-
vem Herrn Bruder fogleich nachgehen und ¢8 fih auflo:
fen Iaffen. ;

v, Simpel. b ertwart’ erft eine Créldrung, weldhe
pag Glid meines LYebens —

Luife. Dasg fonnen Sie vieleicht noch irgendivo fin:
pent, wenn Sie [hren IAdberlichen Stoly ablegen, und dies
fed Hausg, wo Sie fich einmal dadurch veradtlid) gemadt
baben, nie toieder befrefen. Sdh empfehle mich.

p. Simpel, So? Sp?

(Geht ab.)

Gilfter Auftritt.
Luife. Hoauptmann Hohwald.
fuife. Nun Hobwald 2 (Reidht ihm die Hand,)
Hauptmann (Fift fie mit Wehmuth, Leben Sie wohl!
Luife (sievt ihn an fid). S gebe mit Jhnen.
Sauptmann. Wenn idh Sie nun beim Wort ndhme 2
Luife. Dasd follen Sie.
HSauptmann. 3t vasd Cmft2 Sie wollten miv in
auswartige Dienfte folgen ?
Luife. Bis ansd Cnbe der Lelt.
HSauptmann, Gngel! Nun findo Sie mein!
(Sie umarmen fich, und der Borhang falt.)




	Seite 350
	Erster Akt.
	Seite 351
	Seite 352
	Seite 353
	Seite 354
	Seite 355
	Seite 356
	Seite 357
	Seite 358
	Seite 359
	Seite 360
	Seite 361
	Seite 362
	Seite 363
	Seite 364
	Seite 365
	Seite 366
	Seite 367
	Seite 368
	Seite 369

	Zweiter Akt.
	Seite 370
	Seite 371
	Seite 372
	Seite 373
	Seite 374
	Seite 375
	Seite 376
	Seite 377
	Seite 378
	Seite 379
	Seite 380
	Seite 381
	Seite 382
	Seite 383
	Seite 384
	Seite 385
	Seite 386
	Seite 387

	Dritter Akt.
	Seite 388
	Seite 389
	Seite 390
	Seite 391
	Seite 392
	Seite 393
	Seite 394
	Seite 395
	Seite 396
	Seite 397
	Seite 398
	Seite 399
	Seite 400
	Seite 401
	Seite 402
	Seite 403
	Seite 404
	Seite 405
	Seite 406
	Seite 407
	Seite 408
	Seite 409

	Vierter Akt.
	Seite 410
	Seite 411
	Seite 412
	Seite 413
	Seite 414
	Seite 415
	Seite 416
	Seite 417
	Seite 418
	Seite 419
	Seite 420
	Seite 421
	Seite 422
	Seite 423
	Seite 424
	Seite 425
	Seite 426

	Fünfter Akt.
	Seite 427
	Seite 428
	Seite 429
	Seite 430
	Seite 431
	Seite 432
	Seite 433
	Seite 434
	Seite 435
	Seite 436
	Seite 437
	Seite 438


